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Die Hauler Berſaſungsreſorn 
Die Pläne der neuen Senats-Koalition. 

Man ſchreibt uns: 
In der bürgerlichen Preſſe geht ein großes Rätſelraten 
über das Programm der neuen Koalitionsregierung los. Er⸗ 
borchtes, falſch Verſtandenes und Erträumtes wird wild durch⸗ 
einander gewirbelt.- Jedenfalls iſt bemerkenswert, daß bei der 
Bildung des vorigen Bürgerblockſenats die bürgerliche Preſſe 
nichts über die Pläne der Regierung zu berichten wußte, bevor 
dieſe eihe Aüi Regierungsprogramm bekauntgab. Ebenſo 
Karaerſſe aft iſt es für die Sozialbemokratie, daß man auf 

ſerlicher Seite annimmt, die Sozialdemotratie werde als 
ſraß rungspartei ſo gewaltig produrktiv ſein, daß man nicht 
früh genüg ver De fentlichkeit das ſozialdemokratiſche Re⸗ 
gierungsprogramm mitteilen könne. 

In Wirklichreit handelt es ſich 

nicht im geringſten um ein ſozialdemokratiſches Regierungs⸗ 
— programm. 

Sozioldemokraten, Zentrumsvertreter und Siberale haben ge⸗ 
meinſam in etwa 20 Sitzungen über das Regierungsprogramm 
beraten und was bisher Ergebnis dieſer Beratungen wurbe, 
iſt ein Kompromiß Sehr viele wichtige Dinge, die in den 
nächſten Jahren geſetzlich geregelt werden müſſen, konnten bei 
den bisherigen Verhandlungen naturgemäß nür, geſtreift wer⸗ 
den. Harüber wird wohl in der Regierungserklärung ſpäter 
Näheres geſagt werden. ů —5* 

Uever eine Frage iſt man allerdings in den neuen Reßie⸗ 
rungparteien grundſählich zu einer Einigung gelangt: über 
die Verfaſſungsreform. Die Auffaſſungen der Sozialdemokratie 
unb des Zentrums in dieſer Frage ſtanden ſich kraß gegenüber. 
Die Sozialdemokratie erftrebte eine Verkleinerung des Volks⸗ 
tages und des Senats, in erſter Linie äaber die Verantwortung 
des Senats, auch der ſogenannten hauptamtlichen Senatoren, 
vor der Bolksvertretungd. Das Zentrum dagegen pelämpfte bis 
zum letzten Augenblick dieſes ſogenannte parlamentariſche Re⸗ 
gterungsſyſtem. Schließlich haben ſich beide Parteien doch auf 
einer mittleren Linie geeinigt. Die Kompromißlöſung bringt 

die volle Beramwortlichteit ves zurunfligemn Senats, 
alſo auch ber hauptamtlichen Senatoren, die ebenſo wie die 
bisherigen pärlamentariſchen Setotoren auf unbeſtimmte. Zeit⸗ 
gewählt werden. EU iſt dem demokratiſchen Programm 
der Soziakdemokratie Rechnung getragen. Andererſeits werden 
aber beſpndere Sicher ungen geſchaffen, daß nicht durch 
Zufalla abſtimmungen im Parlament die Freie Stadt 
Künftig ünnötig in Regierungskriſen geſtürzt wird. Soll ein 

ag 10 5 den Senat durchgehen, ſo muß er in 

  

  

  

wei Drittel der Stimmen dées Hauſes erhalten. 
D hieſe Zahl nicht erreicht, ſo kann nach fieben Tagen noch⸗ 

immt werben, und 
dann genügt zur Annahme die einfache Mehrheit des geſamten 
Soltetess r eißt: es müſſen dann bei der jetzigen Stärte des 

lstages von 120 Abgeordneten 61 für das Mißtrauens⸗ 
votum ſtimmen. Die Trennung ber Senaioren in hauptamtliche 
und nebenamtliche fällt in Zukunft fort. Der Senat ſoll ſich 
auns zwölf Perſonen zuſammenſetzen, von denen der Senais⸗ 
pröſident und vier Senatoren vol bezahlt ſind, während die 
eseren Senatoren nur kleinere Reſſorts übernehmen und 
dafür wie bisher nur eine Auſwandsentſchädigung erhalten. 

Ferner ſieht die geplante Verfaſſungsreſorm eine 

bedeutende Verkleinerung des Bolkstages 

vor. Statt OéAgeeedn 120 Abgeordneten wird er in Zukunft 
nur etwa 80 Abgeordnete erhalten. Weſentlich iſt jedoch noch 
eine andere Neuerung: In Zukunft kann ſich der Vollstag 
ſelbſt auflöſen. Dafür ſind dieſelben Abſtimmungszahlen 
notwendig wie beim Mißtrauensvotum gegen den Senat. 

Von der Berfafſungsreſorm ſoll in größerem Maße auch 
odte Danziger Stabtbürgerſchaft betroffen werden Zuerſt 
einmal, fſoweit ihre Zuſammenſetzung in Frage komint⸗ 
Bisder wurbe fie vom Volkstag prozentual nach dem 
Stimmenverhältnis der Volkstagswahl im Gebiet der ganzen 
Creien Stadt Danzig gewählt. InZukunft ſollen nur die 
Waßlatfſern aus der Stadt Danzis für 

die Zulammenſetzuns der Stabehürgerſchaft 

mahgebend ſein. Es findet zwar keine beſondere Stabtver⸗ 
ordnetenwahl in auft 58 ſtatt, ſondern die Stabtbürgerſchalt 
wird auch in Inkunft durch den Volkstag gewählt. Immer⸗ 
bin fiub in Zukunft nur die Danziger Wähler⸗ 
ſtiimmen für die Zuſammenſetzunga des Stabtvarlaments 
maßgebend. Weſenilicher aber iſt, daß das Selbſtverwal⸗ 
tungorrcht der Staßt Danzig erweitert wird, indem die alt e 
Magiſffratsverfaffung zum Teil wieder aukleben 
jok. Die Stadtbärgerſchaft ſol künftig ſieben Stabt⸗ 
räte wäßlen dürfen, die gemeinſam mit einigen Mitgliedern 
des Senats die Kädtiſchen Angeilegenbeiten erledigen. Dieſe 
Stasträte ſollen nicht, wie es eine Hießge bürgerliche Zeitung 
etwas vorlaut Marreite neue Beamte werden, fondern El. 
Aufwanbsent italieber der Stadtverwaltung, bdie nur eine 

lufwandsentſchädigung etwa in Höbe der Bolkstagsabne- 
ordneten erhalten. Durch dieſe Reglnna wird jedenfalls ein 
langfäßriger Wunſch der Danziger Biürgerſchaft nach Ans⸗ 
dehnung ihrer ſtverwaltung zum größten Teil erfüllt., 
und man müßte annehmen, daß ſogar die deutſchnationalen 
Bürgervereine nun Seite an Seitt mit der Sozialdemo⸗ 
krattie für die Verfaſſungsreform eintreten werden. 

Jedenfalls zeigen dieſe Andentungen, daß ů 

die SesislDemskralie ais Nesierrnatrartei 

ewillt il, großüͤgigere Reformarbeit azu leiſten. 
Seun 'e ibr Programm nicht reſtlos brechtahren Saun. ſo 
liest das baran, daß ſie im neuen Bolkstag nicht die 

Leil, ſondern mit bürgerlichen Nachbarparteien zu⸗ 

aurptenarheiten muß. Wird dieſe Juſammenarbeit auch auf 
üperen Gebieten ſo Frucibringe ſein wie bei der Ber⸗ 

        

  faffungsreform, ſo kann die Danziger Bevölkerung der 

ů Lee eee wit großen Hoffeungen entaegenſeben. 
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Kil Aullkrierspaltuur Schidsverhnühe! 
Eine Wendung in den franzöſiſch amerikaniſchen Sicherheitsverhandlungeu. 

Wie ſich Wolff aus Waſhington brahten läßt, machen die 
Verhandlungen zwiſchen ven Vereinigten Staaten und Frank⸗ 
reich über den neuen Schievsvertrag befrievigende Fortſchritte. 
IAm weiteren Verlaufe der Verhandlungen dürkte ſich heraus⸗ 

ſtellen, daß man den in ver letzten Wuche ſo ſtark erörterten 
Briand⸗Kelloggſchen Kriessverzichtplan entbehren 
E.an, da der neue Schiedsgerichtsvertrag alle irgendwie mög⸗ 
lichen Fälle einbezieht. 3* 3* 

Der neue Vertrag unterwirft alle Streitigleiten mit Ein⸗ 
ſchluß der früher ausgenommenen Fragen ſogenannker 
vitaler Intereſſen und ber nativpnalen Ehre 
einem Schiedsgericht; ausgeſchloſſen bleiben ledislich 

vier Punkte: jäw 

1. interne Angelegenheiten; 
2. Fragen, die einen vritten Staat betreffen; 

3. für die Vereinigten Staaten die Monroe· Doktrin und 

4. für Frankreich, deſſen europäiſche Bindungen. 

Aber auch Differenzen über dieſe bier Punkte dürfen nicht 

ſofort ausgetragen, ſondern müſſen dem im Bryan⸗Vertrag, 

auf den der neue Schievsvertrag ausdrücklich Bezug nimmt, 
vorgeſehenen Berföhnungsverfahren unterworfen 

werden. Man hofft, wenn dieſer Vertrag mit Frankreich unter⸗ 
zeichnet iſt, ein gewaltiges Ketz gleichlautender 
Schiedsverträge mit möglichſt vielen anderen Staaten 

abzuſchließen und für vie Länver ohne Bryan⸗Vertrag deſſen 

Beſtimmungen in den neuen Schiedsvertrag hineinzuarbeiten. 

* 

Durch den Einſchluß der vitalen Intereſſen und der natio⸗ 
nalen Ehre in das Schiedsverfahren iſt bei dem neuen Ver⸗ 
trage gegenüber dem ſeit 1903 G·Midße Frankreich und den 
Vereinigten Staaten beſtehenden bisherisen Schiedsvertrage 
zein kleiner Förtſchritt erzielt word ‚ 

Die Vereinborüung- von 1906 beſagte im weſe 
ben Speit zu Konflikte, die nicht auf diplomatiſchem Wege aus 
der Welt zu ſchaffen ſeten, dem Haager 'edsgerichtshof 
unterbrertet werden müßten, vorausgeſetzt, daß ſie nicht die 
vitalen Fer beiben Si die Unabvängketitoder die 
Ehre (i) der beiden Staaten berührten und ſie nicht die 
Intereſſen dritter Länver in Mitleidenſchaft zögen. Das war 

        

  
ichen, daß r, Da 

die Formel, vie damals faſt allgemein angewandt wurde und 
die es im Ernſtfall den einzelnen Re⸗ chen Cert ermöglichte, ſich 
Dich⸗ Zwange zu einer ſchiedsgerichtlichen Erledigung zu ent⸗ 
iehen. 
Jetzt ſoll, wie es ſcheint, auf dieſe Ehrenklauſel verzichtet, 

daftr aber in anderer Weiſe eine Einſränbünt 
der ſchiedsgerichtlich zu erledigenden Konflikte vorgeſehen 
werden. Die Ausſchaltung von Fragen, die die Intereſſen 
dritter Mächte berühren, bleibt in Kraft, und in dieſer 
Beziehung, wird ſich alſo der franzöſiſch⸗amerikaniſche Vertrag 
beifpielsweiſe von den Locarnoer Schiedsabtommen 
unierſcheiden. Ferner gelten als ausgeſchloſſen Meinungsver⸗ 
ſchiedenheiten, die die innere Polititk der Signatarmächte 
berühren — eine höchſt bedenkliche, weil ſehr aus⸗ 
Kbſat 868882 Beſtimmung, die aber leider in dem Artikel 15 
Abſatz 8 des Völterbundpaktes ein Vorbild hat: denn in dieſem 
Parngruphen iſt vorgeſehen, daßt der Völkerbundrat bei ſeinem 

wenn eine Purter gete eine Löſung nicht vorſchlagen kann, 
wenn eine Partei geltend macht, u ſich der Streit nuf eine 
— bezieht, die nach internationalem Recht zur ausſchließ⸗ 

ichen Zuſtändigleit dieſer Partei gehört. 
Das Wichtigſte aber iſt, daß das Schiedsgericht nicht in 

Betracht kommen ſoll für alle Streitigkeiten, bei denen die 
Monroe⸗Doktrin Anwendung finden kann. Unter Monroe⸗ 
Dokirin wird der einſeitis von den Vereinigten Staaten auf⸗ 
geſtellte Grundſatz verſtanden, daß keine europäiſche Macht 
das Recht hat, in irgendeine Angelegenheit des 
geſamten amerikaniſchen Kontinents einzu⸗ 
greifen. Dieſe Lehre, die alſo auch Südamerika als bis zu 
einem gewiſſen Grade unter der Botmäßigkeit der Vereinigten 

Staaten ſtehend, war auch einer der Gründe, aus denen der 
Senat von Wafhington den Beitritt zum Völkerbund 
abgelehnt hat. Er erklärte im November 1919, daß die 
Vereinigten Staaten dem Urteil oder der Unterſuchung des 
Völkerbundes keinertei Fragen unterſtellen würden, die nach 
ihrer Meinung „einen Teil oder eine Folge ihrer traditionellen 
gemeinhin unter dem Namen der Monroc⸗Voktrin belannten 
Politit bilde“. Dieſe Doktrin dürſe nur für vie. Bercinigten 
Staaten allein aüsgelegt werden und müſſe der Gerichtsborleit 
des Völterbunves Hänzlich entzogen werden. — 

Unter dieſer Vorausſetzung erſcheint das als für den Ver⸗ 
trag neu anzuſehende Verſöhnungsverfahren nur als 
eine ſchöne Geſte. Denn es kann ja höchſtens eine ſoforticze   Austragung von veihindern die ſich aus den vier Ausnahme⸗ 

punkten ergeben, verhindern 

  

Mi vierzehn Punhte des Präftderten Wilſon. 
Zum zehnten Jahrestage ihrer Verkündignng. 

Von Hermann Wendel. 

Qaum eine programmatiſche Erklärung zwiſchen 1914 und 
1018 hat ſich ſo tief in das Bewußtſein der Zeitsenoſſen 
geätzt, wie die Richtlinien, die Präſident Wilſon am 

S. Januar 19i8 in einer Anſprache an den amerikaniſchen 
Longreß anfteite: die berühmten, andere ſagen berüchtigten 
Viergehn Punkte. An der Schwelle des Jahres, in dem der 
Eintritt der Vereiniaten Staaten in den Krieg die Entſchei⸗ 
dung bringen ſollte, umriß ihr Oberbaupt mit dieſer Bot⸗ 
ſchaft die Friedensziele, die ihm vorſchwebten. 

Sein Programm zerfiel in mehrere Aöſchnitte, als deren 
wichtigſter den kriegführenden Staaten der Inbalt der terri⸗ 
torialen Forberungen erſchien. aßt gehörte die Räu⸗ 

mung Rußlands und Frankreichs, die Wiederherſtellung 
Belglens, Serbiens, Montenegros, Rumäniens, die Wieder⸗ 
gutmachung des Uinrechts von 1871, die Errichtuns 

eines unabbängigen Polens mit geſichertem 
Zuganug zur See, die Umbildung des habsburgiſchen 
und des ssmaniſchen Reichs im Siune der Selbſtverwaltung 
der Bölker. Daneben reckten ſich Forderungen auf, die auch 
dem Blindeſten deutlich machten, das Wilſons FHriede 
etwas ſätzlich anderes ſein wollte, als alle Friedens⸗ 
beimſi der Weltgeſchichte bisber: mit Gebot, daß Ge⸗ 
beimdiplomatie und Geheimverträge verſchwinden, daß alle 
wirtſchaftlichen Schranken zwiſchen den Läudern fallen, haß 
die Kliſtungen herabgeſeßt werden und daß ſich die Velker 
auf dem Boden der Lan Sefettetiher rt etnem Bund zu⸗ 
ſammenſchließen müßten, zielle der Präßdent der Ue5el. 

auf Eine neue Orbnuns der Dinge ab. Wabrend fämtlicke 
Staatsmänner hüben und drüben für die Zufuuft nur pie 
Kiederhaltung des Beſiegten exſtrebten, wälzte 
Wilſon, als ſei er ein der ſich verblntenden 
Bolker, keinen anderen Gebanken als die dauernde Siche · 
rung des Weltfriebens hinter ſeiner Stirn. 

Freilich hätten die Rittelmächte, falls die Vier⸗ 
zehn Punkte damals Grundlage des Frie 

en, mauches Bittere zu ſchlucken gehabt. Füär Deutſch⸗ 
land war Elfaß⸗Lothringen ſelöſt dann über Bord, wenn 
die Auslegung des Punkies 8, „Wiedergutmachung des Un⸗ 
rechts von 18871“, zu einer Volksabſtimmung führte, und bei 
Abrundung des polniſchen Staats mit unzweifelhakt volnt⸗ 
ſchen Gebietsteilen mußten die öſtiichen Provinzen 

eußens Haare laſſen. In Oeſterreich⸗Ungarn war es 
mit der Borherrſchaft der Beutſchen und Magvaren vorbei, 
von Trieſt und Trient ganz zu ſchweigen, die an Ktalien 
gefallen wären; Hulgarien ſahß ſich um den Kaußzereis ſeiner 
Waffenhilfe, Makedonten, betrogen, und der Türkei Pand 
die Auflöſung in ibre nationale Beſßandteile bevor. Aber 
auch die Entente hätte ſich den Mund wiſchen müſſen; 
die Vierzehn Punkte enthielten von Rheingrenze und 
Saarſtaat, nichts von einer Abtretung der deutſchen Kolo⸗ 
Müenm, ů» von märchenhaft bober Eutſchädigungsverpflich⸗ 
ungen 

Vor allem aber waren ſie ein Entwurf, über den ſich 

am grünen Tiſch hätte reden laſſen, denn ſie entſprangen 

nicht nur der pazifiſtiſchen Doktrin Wil ſouns⸗ ſondern 

auch der allgemeinen Kriegslage. Durch die⸗ bolſche⸗ 

wiſtiſche Revolution und das Ausſcheiden Rußlands 

aus der Kampffront hatte Deutſchland beide Hände frei, 

um im Weſten zuzupacken. Die äu erwartenden Rieſen⸗ 

lachten, die neue ungeheure Opfer koſteten und deren 

Ausgang auch für die Entente ungewiß war, gaben noch ein⸗ 

mal den Friedensneigungen im anderen Lager ſtarken Auf⸗ 

trieb. ehnlich maßvoll hatte kurs zäuvor Lloyd 

Geyrge geſprochen, und Wilſon war damals der Mann, 

ſeinen Frieden durchzuſezen, denn in feiner Hand lag die 

Macht: die amerikaniſchen Diviſionen waren für die 

Miniſter und Marſchälle Frankreichs und Englands nicht 

nur das Trumpfaß, ſondern auch die letzte Karte. Aber den 

verantwortlichen Leitern der deutſchen Politik lag eine 

Binde vor den Augen. Sie verkannten caus, und gar, daß 

jetzt die letzte Gelegenheit war, zu einem halbwegs 

günſtigen, zu einem Verſtändigungsfriaden szu 

gelangen. In ihrer Hybris, ihrem frevelhaften Uebermut 

wähnter ſie den Sieg ſchon in der Taſche zu, haben. und 

vertranten ſtatt auf Wilſons Oelsweig auf „Luden⸗ 

dorffs Hammer“l. Weil zu der geplanten großen 

Frühlabrsoffenſwe die Truppenzüge ſchon, von Rußland 

nach Frankreich rolten, lehnte der müde Mann auf dem 

Kanzlerſeſſel, der eine Marionette an den Drähten der 

Oberſten Heeresleitung war, der Freiherr v. Hertlina. 

Wilflons klorung uß S5at ab. eich verweigerte eine 

ſchläſüüge Erklärung über Beloien, veseichnete die velchtre 

eile Frankreichs als „wertvolles Fauftpfand“, verbat ſich 

die Einmiſchung der Entente in die Fragen des Oſtiriedens, 

auntüla. Le West it⸗äriſche Lage war niemals ſo 

ün wie ſie jetzt iſt. ä„ 

Sie wollten bie Entſcheidung durch die Gewalt und ſie 
bekamen die Entſcheidung durch die Gewalt! 

„Denn neun Monde ſpäter mar „Ludendorffs 

Kaſlöſung zerſchellt, die Bundesgenoſlen abgefallen oder in 

éů nflöſung, Deutſchland am Ende. Da griſfen die. Ueber⸗ 

mütigen von oben nach den Bierzehn, unkten wie 

nach einem Rettungsring, an den ein Untergebender 

ſich klammert. Die Oberſte Heeresleitung widerriet ſogar⸗ 

um Wilſon nicht zu verſtimmen, heftig einer öffentlichen 

Ausdeutung der Vierzehn Punkte, wie ſie der neue Reichs⸗ 

kanzler Prinz Max zon Baden vorbakte, ohne Ein⸗ 

Lei ſeine erklärte Deutſchland im Waffenſtillſtandsange: 
'ot ſeine Aunterwerfung unter die Bierschn Punkte, die auf 

Wilfons Vruck auch von den Ententemächten widermmiuie 
als Friedensbaſis anerkannt würden. Aber wieviel 

ſchmusiges Waſſer ſchüttete der Verſeiller Verkrag in den 
reinen Wein dieſes Programms! Nur geht es nicht an, 

deshalb Wilſon Schwächling oder gar Schuft zu⸗ ſchelten, 

da er ſich bei Austüftelung der Paraarapden reblich muübte,   
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* 

E r, amerikaniſchen Waſfen ů nů ieich iu euirglen ſolhlte Wür ns bon M ge⸗mnitigen gawetzew, Sin ôſem nſw, vertannt werden getroffen. Man muß geſteben, lether Zeil aser ntente betrogen worben? Nein, dis fellan., Wehech but en Arfeislos 5%n pefarettt Urbelt MIAin CroMMApffer, bie den unter ber Madae „Su eifung „on Varteierbet U1½ mehr als trgenbwo a r. ‚ halben Eröball Calhen, anſtrelchen woflten und, des⸗ vorzunohmen, vbgialc alle Plefe verfonen nicht lich ble Proletariſche Dlktatur in giußland geraken iſt. Richt 
halb ban von ber Sozig bempieclle erſtrebten Verſtänbi⸗ Mehr der Vasiil ansehbbren, Dle 2e werben miehr Lie Diltatur des Hroletariats herrſcht hHter, ſonbern 
hungsfieben,, hen „Echmachfrisben“, den Kleit haden mE HEA „Kontehre U tten“ vetrusteil, Welche Pie, Dikkatur einiger Harfeigrößen, die ſich anma ebl⸗ 
Mma n qrleben“ in der 1646 erbroffelten, ſie alleiß haben Veſ E rben, Lafür iſt Gatatlerlſtiſch bar zu ſein, und aus diefer Anmaßun, „Das Recht berlelten, 
Deutſchland pieneicht ni. es papleynen Rechts, wohl aber ů ka“ uut im Namen ter ru ſſen Arbelterſchaft zu f „ Men⸗ 
Wantiens Machen ſtögitchteit veraubt, aus den Bferzehn Pie Aöſſcht, Betenſtt im Glonvernement Wjalla“ unterzn⸗ ſchemiſten und Trosfiſten — alles ſtonlerrevofukfonäre. Was 
Punkten Nuben zu zleben. beingen, 200 Kliomeier entfernt von ber uüchtten Eiſenbahn⸗ Ve, Patallſhen erbſſnen nch? Armer Soßtallsmus, der auf ſtation (H.“ dieſe Beiſe verwirklicht werben ſoll. ů 

Wgs bie Werderber, Deutſchlauds nicht abhatten wird, V Dgen 8. Hantar mit Prehſſe Srn, G0 ung aller Wel ie Schuld aufzubürden, nur nicht ſich ſelber, ů‚ * 
ä ü Woluſher Vylusnns anf ber Inmer Eine. „ ſeueer en leie, Serheien Arrrupn, vere Das Iteiben des internationalen Juſchismus. cine Reße Galeſcie. AWser volens arbenvollülſa· Verhullniße. Des Hſliterbunzes unſa tanen Miet e Aiſfat ie Mit⸗ 3,Der polniſce lußenminiſter Saleltl bielt geſtern rPMes Wete elt, aß Pie Ankunft des voliliſchen Siret⸗ 

Iiullen als Waffenlleſerant für vie europälſche Reaktlon. apend aul einem Bankett in Warſchau eine 91121 chetorß des Völkerbundes, Gugimor, der Anſang Hebruar Pon „Echo be Paris“ weiß zu melden, vaß ble polniſchh Rede, in der er dieBe lebungen Volens Muſermn V‚ ů. PelginchlligniſcenW Wanklun Mm ieß Beh Hahüih Ses Keßlerung auf bie Anfrage der Tſchechoſlowalel geantwortet Vorſtaaten ſebr ausfil rlich Leſprach, Der Müpiſter wülriale 11117 rdr Dsverireters-ſei ſchpus in Gideß (WeßPalt. Die Guicling ber Varbatuiſſe Folen zu Piiauen und zu Geittebundspertreters ſei ſchon in Genjſ im Dezember be⸗ 
habe, ſie hade leinerlel Waffenbeſtellungen an Itallen vor⸗ Rußland im ganten recht vptimiſti ch‚ und will ſich auch burch ſchloſſen worden. E die Woßj heſß anden nicn aamn i mbern gewifle Kraftänhernügen bes Litauiſchen Minifterpräflbenten rung, bat affenlieſerungen n r Ungarn, ſondern Tgolbemaras Aub durch Bedenken der Sotpietregiernng gegen ů fülr MWolen geweſen ſelen, als unwahr gelennzeichnet, einen Nichtangriffsvalt in ſeinen Hoffuungen nicht büsen Dle krſten polniſchen Wahlliſten kingerticht. Drie⸗ u HE ——— Mbeven Wuhbrmutd Waffen ⸗ h, ‚ ben Waßſomehs Weinerreicttt 152 Maacpegen Rale, 

fabriten 1 we 
n — ö ge⸗ ahlkommiſſton eingereicht worden. 

fabriten unter ſilllſchwelgender Dut ung Muſſolinis ſchon in „Deutjchland babe — ſo führte er aus bie ge Hrompy meint bat öte einzeinen Wabikomileeg ſih Hle⸗ weinſame Arbeit im Wolkerbund eine deutll ůe Wüütennoſen, Jabren Waffen un aue Unmaheſlitler un Aunub'run ergeßben. Die der beutſchen Vertreler ſelben Nummern der Liſten reſervieren wollen, dic fie bei 
f. 

in ben 

  

      

Tuͤngeutepa gelleſer, Im Dezember Jpß ſel auch einmal ein Aum wötniceeiehu, vosnifchen Nichtangrilſbrelolutſen und den Früheren Wahlen Oetaßl haben, und baß ſich daburch die 
Transport von elf Waggons leintallbriger Geſchitze und zum voigisHauiſſ en 0 likt nur 0 tgrüißen Ee,. Eile bei ber Einreſchung erklären laſſe. Wolgende Liſten 
Maſchinengewehre in Roſenhelm in Ba ern entdeckt wefen, Außerdem ſtimme ein gewiſſer Um wiüing in ber [wurden vereits verüffenklicht: 1. Unvartellicher Block der 

ů ü 0il Pie Apeorle Mitarbeit an der Mclermng; 2, Polniſche Soßlaliſtiſche 

. ‚ beutfchen Offenilichen Meinung boffnung waren ſeiet fü, hus vceu, die oia Müſchenſerben pehlenler vom Saſat Diten? vperfrüten updianeplhaften dent. Partet, 3. Wyfwolente, 4, Alpoiniſch⸗üdiſcher Arbeiter.⸗ 
woaten, ſeten für bie rechtsravikalen bayeriſchen Geheimper⸗ meintlichen küenden hegnebineetreten und auch an dem per. verband; . Oüdiſche Wgblkamhlee hächſte erwartel 
bände beſtimmt geweſen, ſie ſejen ohne Aufhebens wiever über melntiſhen Nu⸗ n bes Whkeleces c1182 U noch kleine man bie Einreichune der Liſte der Mationachemokraten. die 
die Grenze zurllelgeſchafft worden. Kreiſe im Deuiſchen Neich, Die & wierigteſten ſür auf dle Nummer 8 reflettieren. 

ů ů den Abſchlußdes cper Sle Solfunt pa, ſeten zwar * noch nicht Uüberwunden, gber die Ne 180 der brelteren beui⸗ Bartel an der Eyitze des Reniernnasblocks, Scharſer æyn der franzöſiſchen Gozloliſten. ſſiche Holkaaaſſe,werße cherrich Ple Wirkſchaftsverſtünbiaung Dle. bem berrſchenden Regime naheſtehenden Zeitungen 
V Suon Blum verlangt beute im „VPobufalr“ in den imd den frledlichen Kusgleſch fördern. erfabren, batz un der Spibe ber Hiſte der Regternnasgartelen 4 “* j „Barter Leſeel Menenbe. ben von, gaſcken etetenrv Guer vaten⸗ Wer Vellulsmug ber oolulſchen Preſſe. Labeg, , Len Keiilgen Leniten s iien mer⸗ Whader Pheſentir,den ungariſchen Ummieben ein Ende mache. Gugſehſctewt run oſſttßlen, Oyeimiemns mohren ſich m gey., Es ailt als mahrſcheinlich, aß Aupenmnniſters, ven 

r Muſſolint noch Bethlen ſelen behelligte Perſönlichlelten, dor olnlichen Preſſe doch bie peffimiſtiſchen Borausſa en Miniſterpräſtdent Pilſubſti und Au enminiſter Zalewffi 
gegen die man nicht vorgehen dürſe. Auch ihnen müſſe un⸗ Vahi er weiteron Entwſcklung ber polniſch⸗litan 16055 ſämtliche Miniſter der gegenwärtinen MReaierung uüm (lö⸗ 
bebingt klar gentacht werd ſelehungen. Bon einem baldigen oder gar er olgrelchen geordnetenmandate bemühen werben, 

iben Ourctemage werden, daß ſie nicht ungeſtraft ben Beginn der in Aus genommenen Verbanpiun n M kaum ‚ ů 

ů 
1 Lrleden Eurobas bedrohen dͤirfen, SS Wieleſte 180 üpeuer 109 505 Sahe,, ů —5 ö‚ 

erbopenen, Auklagen gegen Poten und die Forde⸗ ů, emnſunen und Jdlen füi müen ü,e, Wichth ber iehncen Keplenmgstrie. KRoridnſi Verit hoͤyne⸗ baben lter verſtimmend gewirkt und finden in den Doch ein Kabinett ohne Soglalbewokraten. 
hide Berlüngerung bes Freunbſchalisvertrages. bclniſchen Kitſtern einen entſprechenden Wiberhall. Der Die vaegterungskriſe bat jegt tbren Apſchinb mit der 

Den Spd.-Rabioblenſt wirb aus Belarad aemeldet, dahfoentggenerläte, ereſte, unhweibeutſg, daß miif, Sitgen elnes Kabinetts WndCostelhemetalen 00 
die Friſt, für 5. wenlaſtens unter der Regierun Wolidemgras eine Ver.- O un, üinti 

e ſt, für bie Kündlaung des Freund ſchaftsvertragaed ſtändigun, 1050 möglich t wirb. Eindbruck machen Das Minitertum hat, das demokratiſche Zentrumn mit 
zwiſchen Sülbflawien und Ftalten uem s Monate ver⸗ 

ů 

à „ 2 au ariſer, Preſſeſtimmen, die ebenfalls dis i 
länger! le u iſt. Der Vertrag, der am 27. üMun polgſ itautſ eui ümiaung ſesr ſert 0 Leipreihen einer vurtiichehett üe relhihe Hartelin in berMeuen eite V. Jult, Iun biplomgkiſchen Kreſſen, wird angenommen, 

fi Ä 0 den, Verkehrsminißſer Halmas vertreten. Es 2 

daß in ber Zwiſchenzeſt nene Verhanblungen zum Bwecke Wie der „Praeglond Wlechorn 2· erfährt, wird erſtemal, daß ſie ſich ölrekt an einem Miniſtertum b ſter Jeit Vor⸗ beteiligt. Das neue gabſnett iſt als Ueberganssresie 

einer endgtltligen Verſtändiaung zwiſchen den beiden Staaten Polen der lttautſchen Regierung in allernächſt 
2 

vorpereltet werden. Dabei dürfte vor allen Dingen die ſchläge über Ort, Zeit, und Gegenſtand bder pr. jektierten u betrachten. Klare Verhältniffe dürſten erſt nach den Keu⸗ 

Slellung Italtiens zu Albantien eine Nolle ſplelen. poluſſch⸗litaiiſchen erhandlungen zukoᷣmmen loßpen⸗ ‚ waͤhlen i8. Herbſt dieſes Jabres geſchaffen werden. 
Heintich AIAM‚.‚. genug ſeln.“ ſöbnlichem Humor zu betrachten. Bezeichnend für Zilles 
Heinrich Silie T7 0 Jahre. Rach Beendlgung ſeiner Milktärzeit ging der junge Hentasf iſt die Antwort, die er Liebermann gab, alb dieſer 

Von Dr. Walther Höttin 0. Sber ver wanbie er ach n ie vor ſeine Fänhleriß E Aus. Lant 15 te Kil⸗ zu s bas ik webr⸗ Srlais mweim aß und 
g öllbunerandte er wach wie vor für feine künſtkeriſche Aus. Leute,“ ſagte! e, „und das iſt mehr wert, als wenn ab un 

günſtfers Ue Aisgenenveer iihee uſeüep es ber Geß In ſeiner übergroßen Beſcheidenheit würe Jöm nie zu ein reicher Sammler ein grißes Beigemälde vor mir die offlztelen Vertreter der Bebörden ibre Glückwünſch— der Gebanke gekommen, mit ſeinen Werken an die Heffenl. kaufen würde.“ Das Weſen dieſes reinen und gütigen 
darbringen werden, dann wird Meiſter Zile wobl Ein lichkeit zu treten, und ganze Berge von, Skiszen und Ent⸗Menſchen, bei dent wirklich ein goldenes Hers in vanher 
wenig gerührt, aber auch bedrückt und verlegen ſein, denn woutrfen bäufien ſich auſ. Enidlich, im Fahre 1901, konnten ihn Schale wohnt, bat am treffendſten ſein alter Freunb Sieber⸗ 
uung ünmen kann er nicht begrelfen daß er beute als Mit. feine Treunbe, barunter Mar Lledermann, bazu bewegen. mann exkannt, als er eines Tages Über Zille änßerte: „Das 
glich der Atabemie eine offiztelle Verſonlichkeit iſt. Iſeine Beichnungen in her erſten Schward. Beiß⸗Ausſtellung große Mitleid regt ſich in ihm, Und er becilt ſich, darüber zu dann Sblen asolick wird ſich pas Geburtstagsrind erſt veiguie Een Schlene ſland, Phisbe annibeßams 1 Keichzer ben, um nicht aes ungen 3n Sehn, Parüber in welneu⸗ 

un, füplen, wenn ſeine getreuen Modelle ihn aufſuchen ntlicßr. Ueunbs kannte Hetchner Drei Operneinolter von Lrenel. Dem „Jonny“ ſind eln 
b im Mittelpunkt der effentlichkeit. Viele fühlten ſich zuerſt poar Füngere Geſchwiſer aus der 2 Ahig 

nig⸗ 

„ IEE, 

        

  

  

werden, ſene dunklen Geftalten aus dem Norden und Oſten von Verlin, die mit Stolz von ihrem „Pinſelbeinrich“ den neten Manne berelhert zun und die Munmtverſündigen Peio U Dle Ehre ber Mattens. Ol Urauffübrung wirt 

„, 
ret und „Die re der Nation?“. 

ſpalteten ſich in zwel Lager — für oder echer ile., Erſt in Wlegbaben ſtallſinden, wo Bekker wirtt, der ſich ſchon in 

bvrechhe — 
bein Milieu“ nannte Zille eine u Zelchnungen, und eine kreffenbers Webeichmmtener; muußd in ihn defernnf miin isn verſiehen. Vergchiuch drang Kaffel für Krenel elngeſetht hat. 

kaum finden können. Die dunklen Höfe bausboher Miets⸗ man in ton, einmaf andere Mytive zu ſuchen, vie bat er kaernen, verwäahrloſte Kinder, ſblanioice Gbauen, lUicht. gemee ur Gros Faßtcenalten und emriem, Klendsböfe, ver. Eil unbiiache-gel ei.Geensiedendanm-Behm Pen., Wäen , .r aregt, Sue gi: iran Nieler, Säerei weider Heie ak erai diete Gehehen amtereer Lenbeuiheokr in Siurbart lür flanmühraaß er 
5 r perwendet. ur al N 

en. 
härenſe, ieleß,Utüten, iſt doch Sine in den ärmlichſten Ver⸗ naher zu brincer vermöctie hernanmenſten un menſchlich woßle Eintenis⸗Muctelung, in Parib. In der Galerle Bar⸗ 
hältniſſen auſgewachſen. Lange Jahre hindurch ſaß ſein Uichteiten it Aler derken culttat ie. 5e nhnen auth ba, enges in aris iſt einc Kußſtehun von Werten Berllner 
Cueigtanß Ler Wiehhſeite, beſeltegcleb ie uggeraleruce 48 Klriſlen, u ciß Milerbelier zerangusiehenà Dilgheurtin Renge Sintenig ae, werder, Es nach ber 
Einichtung ber Wechfelhaſt beſeitigte. Zilles Mutter ver⸗ brſrsß r, Mön alß Sar e: Aigbetten Her, ů Vusſelung ber Berliner Segefſion im Perbßtfelen vie, ertte 
fertigte in müßteliaer Arbeit Tiniewmlicher, zie ior Seen Aber ern em Haßee 1902 ver er Hnanßicll i8 Wett, boß er rößere Musftellumg eineh beuiſhen Künfllerd von Ruf⸗ ble'in Muußte Ppaügh eümenniseimen,Echreibwarenlaben anſehen ſeinen Beruf aufgeben und ſich 955 hamn tn munit üribenene aris nach ben Keleßs ſtattfinder, Der franzöſiſche Schriit 
Iron Lce) nnermadliche Arbelt gelang es der tapferen konnte. Aüritzen „Gumpüisiſimſä, dann in der „Jugend ſteller Phllippe Soupgnu der in der letſen Heil ne rmals 
den 5es geßßmie Auee Wafſſer zu halten, den Taler aber. und zuleßt in ben 418, hecle is izrg Siaunchten ſeſge ZJeſch. Cele jenheit. Balte, ztwiſchen ſeinen ſranth chen 8. ten 
mugt, 8. fre ſh ſeuſ verd laüees robnes jeiner:Cmese, Ailleſchen Auuſtrationen geisoßhn. Lanß 23 beim Wuſſhagen Wuv Feuiſcher Sung pu hermittein hat ein Whüeestan 

e dieſer E verbienen, und eine ſeine innahme 3 U „ Vet 2 v V 
quellen war ber Vertauf von Tbentergeiteln am Wauner⸗ der Hefte zuerſt nach dem „Zille“ ſuchte. Eatclog gaſchiehen. ehehelter Wervenn — — öů 
Theater. 

— Immer popnlärer iſt- der Künſtler ſeitdem geworden, Der Staatspreis ber eltabemie der münſte. Der Wete⸗ 
Imn dieſer umgebung, in den Straßen des Herliner Oſtens, elnige ſeiner Radierungen: bängen im Kupfenſtichkabineti, pewerb um ohen Staatspreiſe der Akatemie der Künſte für 

war an Modellen für ben jungen Seichner kein Mangel, und eine Anzahl ſeiner Zeichnungen und Stizzen Pefindet ſich in Malerei und Vildhanerei iſt entſchieden worden. Ber 
lein gandes Leben lang hat er bieſe Angebörjgen des der Rationalgalerie. und ſeit dem Jahre 1024 iſt Bille ſogar rohe Staatspreis für iſt dem Moler Ernſt UWü⸗ 
„Fünften Standes immer und immer wieder gezeichnet. Mit Profeſſor un Mitglieb der Akaͤbemie. Weit entfernt davon, in Und der für Vildhauerei dem Bildhawer Dihl.- 

Jahren kam er zu einem Litbographen in die Lehre, und fein ſchlichtes und Uiebenswürdiges Weſen zu ändern, legt er Inh. Kurt Radtie verliehen worden. 
menn ihm dieſe Arveit auch nicht ſehr zuſagte, ſo entſchäbigten auf Kitel und Warde wenig Wert und nennt ſich ſelbſt „den Der, Reubau ves Shakeſpeare. Theaters. Der erſt 2jährigen 
Un dis Abendſtunden in der Kunſtſchule für die müchtern aſten Jills'. Koch zeute zeichnet er — wenn ſeine Gicht ühn Krchttettin Miß Elifabeith, Scott iſt, ſo meldet ein Londoner 
110ebeſcbäftieung, Aber auch noch in ſeiner Gebilfenseit nicht acrabe peiäſtint — fleißtg, und oſt ahnen feine Modelle Korreſpondent, ver erſie Preis für ihren Entwurf zu dem 
Wetſſäane Sredelt rarg bemeſen, Wie ſein Lehrer, der allegar ? Siletichen, zen Bilde, lengekalten werden, denn ein neuen Shaleſpeare⸗Kheater in Stratjord zuerkannt. worden 
Profeſſor Hofemann, ibm riet, ging er auff die Straße und fleines Bläktchen, das er in der Innenſeite ſeiner Hand ver⸗mit beſſen Bau noch im Laufe dſeſes Jahres bedonnen werden 
Vß unid tüm altvertrauten, kahlen. Gaſſen, die grauen borgen bält, iſt ſein ganzes Skiazenonh. ſoll. Der Jury lagen 72 Entwürſe der b.⸗ engliſchen und 
Pchbnbers e, W aberen⸗ die ſich auf iönen bewegten. Ganz Ernſthafte Kritiker haben vagteie ſtets ein wenig ver⸗ amexikaniſchen Architekten vor, aus denen dann i ihr 
U 01 8 à Küun her üter zeichnete er öte ſchmutzigen und zer⸗ dacht, daß er die meiſten Leiner. Zelchnungen in Witzblättern Entwurf den erſten Preis erhielt. Mis Elifabeth Scott tammt 
u‚ ict 5ů iſch 'e in Scharen die öden Straßen bevölkern, veröffentlichte. Sie überſahen aber babei, daß er mit feinen aus einer Familie, die während der letzten Jahrzehnte in Sir 
0 5 ů g 5 aber kröffend, äußerte ſich eine Arbeiter⸗ Verken nicht die erſchütternde ſoziale Anklage wie Käthe Eilbert Seott den gegenwärtig berounteſten engliſchen Kirchen⸗ 
ies eren Kin⸗ 0 der⸗ Meiſter oft in ſeinen Zeichnungen Kollwitz erheben wollte, ſonbern daß ſein warm mitfühlendes architekten und in Sir Giles Scott den Erbauer der neuen 
wiederaegeben hatte: Für Zille können ſie gar nicht dreckig Hers ens trotzdem perltand, ſelbſt dieſe Elendsbilder miit ver⸗ müchtigen Kathedrale in Liverpool geſtellt hat. 

    
zuraſchewſiſ beſetzt. Außenminiſter iſt Sarlu GG, 
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Die Soßlalbenobratie zur Kehserunpsbilbung. 
Der Parteiausſchutz ber Danziger Soziald em ber Sonntag zur politiſchen Lage Stellung. WenG erichtete Üher die Verbandlungen zur Neubildung der Re⸗ terung, beſonders fowelt die Ver aſſungsreſorm in Frage lungen Gen, Fooken ſchilberte den Stand der Verband⸗ Wohnn zwiſchen den neuen Regterungsparkeien über bas Miafeü h ſig. etz, Es werde auf jeden Fall not⸗ wendig fein, daß zuerſt einmal das bisherige Wohnungs⸗ baugeſet bis auf weiteres verlängert wird. Der Partei⸗ ſci uß ſtimmte nach eingehender Ausſprache einer Ent⸗ ſchlteßung zu, in welcher er ſich grundſslich mit der Be⸗ fetligung der Sozial; 

einverſtanden ertlirt, motratl⸗ an der Recleruns Dannlas 

Me Durchführung der achtjährigen Schulpflicht 
Der Volkstag und der Senat der Freie 

baben das Geſetzzur Durchführung ber Habr en Schurgſiſeh angenvmmen, Die wichttaſten Beſtimmungen über Beginn und Ende der Schulpflicht werden nun wie folgt ſeitgefeß⸗ „Die Schulpflicht beainnt am 1. April eines jeden Kalender⸗ labres für alle Kinder, die bis zum 90. Inni desſelben Jabres bas 6. Lebensjaßr vollenden, Eine vor eitige Aufnahme in die Schule ſſt für die Kinder auiu „, die in der Zeit vom 1. Fuli bis 90, September 6 Lahre alt werden, foweit ſie die erforderliche Reife beſitzen. Vor⸗ Laſe⸗ in die Schule aufgenommene Kinder werden mit der ufnahme ſchulpflichtig. Körperlich oder geiſtig noch nicht genügend entwickelte ſchulpflichtige Kinder können auf an⸗ gemeſſene Zeit vom ulbeſuch zurückgeſtellt werben. Die Entſcheidung über die vorzeitige ufnohme ober bie Zurück⸗ ellung erfolat auf Antrag des Erziehungsberechtigten, im n le Schülrat. beunng auch auf Antrag ber Schule burch 

Die Schulpflicht endet nach Ablauf einer achtll ScteGnt mit Schluß des Senioilicht 8 Hochrr⸗ zeitige Entlaffuns aus Ler Schulpflicht it ausna5ms⸗ ſwetſe nur zuläſſig, wenn dringende wirtſchaftliche obder häus⸗ liche Gründe der es Lenenbe Gbiiater, ober belondere in der Perſon des Lindes ltegende Gründe dieſes rechtſertigen, und wenn Las Kind mindeſtens 7 Hahre die ESchule regel⸗ 
mäßig beſucht hat und ein Jahr der Oberſtufe angehört bat. 
Sie wird auf Antrag des Erziehungsberechtigten nach 
börung der Schule vom Schulrat verfügt. Die Schul⸗ 
pflicht kann bis zur Dauer eines weiteren Jahres ver⸗ 
längert werden, wenn das Kind basg Ziel der öffenklichen 
Volksſchule bis zum Schulentlaſſungstage noch nicht erreicht 
hat. Die Verlängerung der Schülpflicht wird nach Anhörung 

ur nole Heſcufang Icnerhh e ulung werhöriger, ſprachleidenber 
ſchwachſtnniger, krankhaft veranlagter, üttrich Geſähebeter 
und verkrüspelter Kinder bürfen im Wege der Verordnung 
beſondere Vorfchriften erlaſſen werden, burch die auch Be⸗ 
ſiimmungen dieſes Geſetzes eingeſchrünkt pder aufgehoben 
werden können. Für blinde und taubſtumme Kinder bleibt 
es bei den bisherigen Vorſchriften. — Der Schufrat 
kaunn die ihm nach dem Geſetz zuſtehenden Hefugniſſe mit 
Genehmigung bdes Senats auf die Schulleiter übertragen. — 
Das ben erwäbnte Geſetz iſt bereits mit dem 1. Januar 
dieſes Jabres in Kraft getreten. 

Ein nicht gerade alliggllch zu nennendes Vorkommnis 
ereignete ſich geſtern im Wlei erlcht. Gor der nüchternen 
Gerichtsſchrank⸗ ſchlugen flin Anner im Bruchtell elner 
Minute einen regelrecbten Spleliif 
tableaux nebſt mehreren Kartenpielen 
Spielmarlen zum — leider imaglnär 
von 6 Hulden wurden auf dem V 
wei Kriminalbeamte natmen 

tel kann gemacht werden! 
— maen Oie Karien nb eiar 

amten die Karten und eine Ccarté-Partie war Ii 
Deteltße Der Borſttenbe, Landgerichlsdirektor Bumke, 
betelliate ſich an her ſogenannten Ghouette, ſehie 5 Wulben 
auf die Rümmer 8 und — perler. So wie im Leben. Der üe les und be tete bereit 
einigen Erklärungen, baß er genug wißße. um. nas 

Es hanbelte ſich bei bleſer Ccarte⸗Partle um 

das letzte Gyiel, 
bas ber im Mal des vergangenen Jabres gegründete „Mor⸗ 
diſche Sport⸗ und Heſeiaheſteliut An Danzia“ machte. Das 
vorlepte tel wurde in ber Nacht vom 7. zum 
28, Auguſt 1 betbeach aber U. von der hleſigen Kri⸗ 
minalpolizei unter en, die die Spielgerüäte beſchlag⸗ 
nabmte Uünter ber Gpſpirund Ecarte mit und ohne 
Sdouette ſei ein Glücksſpiel und verboten. In derſelben 
Racht wurde noch ein anderer Spielklub ausgeboben, der 

ich als Konkurrenzunternehmen in einem anderen Hotel 
aufgetan hatte. 

Gegen dle Klußleltungen wurden Strafverfahren auf 
Grund des 3 284 Strü. wegen Duldung nertcubfel 
GSlücksſpiels eingeleitet und ödie Lelter des erſtzenaunten 
Aelubs ſtanden geſtern vor dem Schöſſengerlcht unter An⸗ 
klasge. Der Eier W Bater deß famoſen Sportvereins, um 
Den in erſter Mnte die Verbandlung drehte, iſt der in 
Spielklubgrünbungen wohl verſierte Zabnarzt Dr. 
meb, Helb, der auch einer der Mitbegrunder des Boopoter 
Spielkaflnos iſt,. Neben ibm ſtand der Reſtaurateur W. aus 
Sangfuhr, der bie Oekonomie des Rlubs Ubernommen hatte, 
Zwei ehemalige Offtötere waren gleichfalls mit angeklagt, 
von benen ber eine, ein Herr P, als ſportlicher Lelter in 
Ausſicht genommen war und der anbere, ein ſrüberer 
errenrelter v. W. den Poſten eines Auffichtsbeamten im 
lẽĩb bekleidete. 
Die Verbanblung ergab eln zwelfelsfreles Vild von ber 

Unverſrorenheit, die eß einem Trio von Geſchüſtemachern 
möylich macht, auß Koſten ihrer Mitmenſchen leben zu 
können, wenn ſie nur den genügenden Wagemut oufbringen, 
Der Hauptangeklagte verteidigte 1ei, ſehr gewandt und ver⸗ 
ſuchte nachzuweiſen, baß er ſich leiner, aber auch nicht der 
ORorblfch⸗ ſtrafbaren Handlung ſchulbig gemacht babe. Der 
61˙ 15 Sport⸗ und Geſelliakeitsklub“ ſei ein ge⸗ 

0 
i 

auſ. OZwei Spiel⸗ 
owie eine Unmenge 
ewordenen — Wert 

ertetblcerliſch angeordnet. 
lich gegenuüber Plot: daß 
h bitte um die Einſätze!“ 

ider Spleler miſchten die 

ber an BVerein geweſen, in den nur eingelragene 
talieber unter Vordeigung ibrer Mitällebskarte Einlaß 

ſanden. Rur ſolche Perſonen durften am Splel telinehmen, 
Tatfache iſt, baß 
eber, ber eine llte Prieftaſche unb einen reinen Kragen 
WWer, der eine,efah, Biiiclfeb wexben fonnie v 
Wenn die Kriminalpollzei an dem Tage des ESplelve⸗botes 
in den Klubräumen eine 15 von ſehr zweiſelhaften 
Elementen vorſand, die nicht Meitglieber waren, ſo erlkärte 
der Angeklagte dies damit, baß bie „ſtrenge“ Kontrolle in 
den letzten Tagen des Beſtehens nachgelalſen hatte. Es ſei 
mit bem Klub ſchnell bergab gegangen. Anſanas ſeien nur 
durchaus tlluſtre Perſonen Mitglteber geweſen, es ſet ver⸗ 
hültnismäßig boch bees worden. Aber ſchon nach 
wenigen Monaten habe bas Intereſſe an dem Klub nach⸗ 

„gelaſſen und es beſtehe bie Möglichteit, daß bier und da 
weifelhafte Gäfte Einlatz gefunden hütten. Bor allem ſei er, 
r. Helb, an ben Tagen verreiſt geweſen, ſonſt hätte er au 

ſtrenge Kontrolle geſehen. 

Reue Spreugungen an ber Grünen Brütke. 
Heute morgen, kurz vor 9 Uhr, wurde mit der Sprengung 

der Brückenpfeiler am Grünen Tor ſortgefahren. Dießmal 
galt es, den Pieiler an ber Seite Milchkannengaſte zu 
ſprengen. Vier Sprenakapfeln wurden entzilnbet, doch der 
Erfolg blieb hinter der Spreugung des auderen Pfetilers 

zurück. Während bei der erſten Sprenguna der Pfeller 
zertrümmert in? Waſſer ftel. wurbe er biesmal nur kreuz 
und quer zerriſſen. Nur ein großes Stlick Mauerwerk 
ſtürzte ins Waffer, Die Sprenguna war von einem bumpfen 
naloe z.Meitet. Polizei hatte den Ort der Sprenaung ab⸗ 
geſperrt. ů 

  

Mie Hochwaſſergefahr ber Welchſel. 
Der Waſſerſtand der Weichſel betrug geſtern um 10 Uhr 

bel Brabemünde ＋ 386 Meter. In ſaſt ganz Polen iſt im 
Laufe des Freitag die Temperatur über den Gefrierpunkt 
geſtiegen. Teilweiſe iſt in 24 Stunben ein Temperatur⸗ 
anſtieg von 14 Grad gemeſſen worden. Auch im Karpathen⸗ 
geblet und in der Krakauer Gegend berrſcht kein Froſt mehr. 
Tellweiſe fallt ſogar Regen. Man rechnet daher mit einer 
raſchen GSchneeſchmelze und einem Anſchwellen der Weichſel. 
Die Eisbecke ber Weichſel beträgt im Durchſchniii 22 bise 
30 Zenttmeter, ſo daß bei einem plötzlichen Eisgang mit 
ſchwerem Eistreiben zu rechnen iſt. Zur Zeit ſteht aber noch 
bas Eis. 

Für treue Dienſte. Bei ber Allgemeinen Ortstrankenkaſſe in 
Danzig war Perpenig durch Zut n der Mits der Zentrums⸗ 
vettreter mit den Unternehmern der Arbeitgebervertreter 
Guſtav Adolf Neumann zum Vorſitzenden Kes abg Nach⸗ 
dem die Hälfte der Amtsdauer dieſes Vorſtandes abgelaufen 
iſt, haben jetzt zum Ausgleich die Unternehmer für die letzte 
Hülfte ven chriſtlichen Gewerkſchaftsſekretär Gaikowſti zum 
geſunbend v0 gewählt. So hat ein Kompromiß ſeine Erfüllung 
Veni en, daß von den chriſtlichen Gewerlſchaftsvertretern mit 
en Unternehmern geſchloſſen wurde, nur um die Vertreter ber 

freien Gewertſchaften von der Führung der Vorſtandsgeſchäfte 
auszuſchlteßen. Herr Gaikowſti hat dadurch aulerdings Ge⸗ 
legenheit bekommen, endlich die großen Verſprechungen in be⸗ 

  

erer vie cdie lichen⸗Gewerkſchaften bei der letzten Kranken⸗ 
laſſenwahl die Verſicherten für ſich einfingen. Lange genug   deß⸗ auf Verbeſferung ber u erfüllen, mit Htlfe 

haben dieſe ſchon darauf warten müſſen⸗ 

Beiblitt ber Lauiget Veltstinne 

V 

  

Menstab, den 10. Semner 1028 

  

Nie Etürtéportie im Gerichtsſaal 
Dees leßte Spiel bes Kurpiſchen Sportiiubs“. — Eturte uit Chonette ein Släcsſpiel. — Das Urteill. 

Demgegenſiber erktärte der Augetlagte von .,, der dle 
Oberaufficht Landbabte, daß die Guntrolmahnahmen in der 
letten eit keine anderen warren als voher. 

Dr, Deld will ſich vor Gründung des Alubs nicht nur mit 
der hleſigen Poplizei ins Einvernebmen geſedl, haben, 
ſondern er Labe ſſch auch durt Lerliner Rechtsanwülte Aver 
die Rechisfrage ber i1 ba von Ecartéſpielen belehren 
laſſen. Das Reichsaericht bat ſich 95. u hen Lamit beichäftiat, 
ob die Grundung von Ccarlstlubs, in denen das Splel mit 
der ſonenannten Chouette geſplelt wird, das beißt, die Mit⸗ 
Sb1E 2 beraten den OGauptſpleter, erlaubt ſei oder nicht. 

te Rechtſprechung war pier keine einhellliche, Bei der 
hleſtgen Polizet wurde dem Angeklagten auf ſeine, Vor⸗ 
ſtellungen mitgetellt, daß gegen eine 5 mtWpieß des Alubs 
kelne Bedenken beſtänden. Der Betrieb ſſt wieberholt durch 
Kriminalbeamte kontrolilert worden, ohne daß man Grund 
zu Beanſtanbungen hatte, 

Jedoch ſind Dr. Held und W. am 1. Jull, 1027 zum 
Polldeipräſtbium gelaben worden, wo ihnen ertſfnet wurde, 
daß auß, Grund einer letzten Entſcheidung des Reſchsgerichts 
der Eskarté mit Chouetke 

als verbotenes Glücksſplel anzuſehen ſei, 
und datz Danzlg Aastcg Entſcheldung anſchlleße. Dle An⸗ 
tellagten unlekzeichneten ein Prototoll ber die erhaltene 
elehrung, Darauf ſtellte Dr. Held ſelnen Sopielbetrleb 

jedoch nicht, eln, ſondern lietz wetterſpielen, machte aber 
gegen ſich felbſt E um, die Angelegenbell zur Kicrung 
Eotektiuos. Im Nuguſt erſolgte dann die Aushebung des 

elklubs, 
Der als a 9rſh vernommene Kriminalober⸗ 

kommiſſar von Pokriwunickt erklärte, dah techniſch 
Cpielbetrle die ſogenannte Chouette, alſo die Veratung, be! 

telbetrieb kaum durchfhrbar ſei. Auf bie Frage des 
Vorſibenden, ob dle Spieler ſelnerzeit Gelegenbelt Lin, 
durch Alkohol animtert zu werden, meinte Dr. HDeld, im 
Hegentell, dle Klubleltung habe dieſes ſtreng perhlndert, 
Der interelſterte eBobachter ſener, Spielhölle fragt ſich, 
warum man denn domals I2 vlel Vetrunkene ein⸗ und aus⸗ 
gehen ſah, Der Klub zahlte an den Hoteller, der bie Klub⸗ 
räͤume vermletete, 

1000 Gulden Monatsmlele. 
Ob er allerdings ſein Geild erhalten hat V eine andere, 
wenn auch belanglole Frage. Es wurde der Fall Runde ge⸗ 
ſtreift. R. hat bekauntlich unterſchiagene Amlogelder in 
em Klub verſpielt, Dr, Held hat dem Oberzollfekretär ſür 

vermögend gehalten, er konnte boch dem Manne keine Vor⸗ 
M machen, was er mit „ſeinem“ Vermögen zu tun 
atte, 

Erſter Staatzanwalt Dr. Graßmann vertxat die An⸗ 
klage und hlelt ſie bis auf den Ungeklagten P., beſſen Grei⸗ 
ſprechung er beantragte, aufrecht. Für ibim beſtehe kein 

elfel, daß Ccarté ein Spiel ſei, be Ufall den 
U Guufbe gehe. Er beantrage gegen den Hauptanoeklagten 

600 Gulden Straſe, gegen W. 300 und gegen v, W. 30 Giul⸗ 
den. Dr. Held habe aus Gewinnſucht den Splelklub er⸗ 
öffnet, er habe eine Praxis gehabt, und es ſei ablolut kein 
wingender Grund porhanden geweſen, das die Gründung 
ſenes Unternehmens rechtfertige. 
Das Urteil erging nach längerer Beratung dahtn: Der 

Augeklagte Dr, Held wirb wegen Vergebens gegen 5 254 
St. G. B. zu einer Geldſtraſe von 500 Guülden verurteſlt. 
Der Mitangeklagte W. als Mittäter zu 100 Gulben, P, wird 
freigeſprochen, ba er als ſporllſcher Leiter in Ausſicht he. 
nommen war und mit bem Spielklub nichts zu tun ſakte. 
Der Angeklagte v. W. wurde wegen Beihilfe zu 90 Gulden 
verurteilt. Im Nichtbeitreibungsfalle wixrd bei allen Ange⸗ 
klagten für ſe 10 Gulden 1 Tag Haft erkannt. Die Syiel⸗ 
eräte ſowie das auf dem Tableaux vorhanden geweſene 
eld wird eingezogen. 
In der Urteilsbegründung heißt, es, daß dat Vorhanden⸗ 

ſein des Zoppoter Spielkaſinos wohl geeignet ſel, das 6 Pies 
hewußltfeln in folchen Anstun zu trüben, doch ſchlleße bies 
die Strafbarkeil der Hanblung nicht aus. 

dem der 

—— — ͤäę ñêñ..—— 

Der Untergang dez Dampfers „Gertrub“. 
Nach einer eSn Saßnitz iſt der Un des Damp⸗ 

ſers „Gertrud“ der Lſibeck⸗Linſe, der ſich auf der rt von Lübect 
nach Danzig befand, auf eine heſſeley loſlon zurückzuführen. Das 
Schilf liogt in der Nähe der grünen Wracktonne bei Ablersgrund 
in ich an, 8s . M Ir Wen v Sicherheh Wereh 

t ſich auf das Feuerſcht ſersgrund in rhoit gebracht. 
Hurc den Sturm war es fedoch bisher nicht müich⸗ die Schiff⸗ 
brüchigen von bort abzuholen. 

Unfer Wetterbericht. 
Serdbſſentlichung bes Oblervatorlums ber Nrelen Stadt Danzla⸗ 

'en: Nach kurzem Auſklaren 
wieberWunehneube Venküng, Megepalle, auffriſchende 
übweſtliche Winde, auhaltend milde. 
NUSlten für VDonnerstaa: Unbeſtändig und un⸗ 

ruhlg. * 
WM tmum des geſtrigen Tages: 3,4. — Minimum der 

letzten Nacht: 19, 

Wlihelm⸗Theater. Leſer der „Danziger Volls 
bel —— brs, beulſhen Irherafs deß 
50 A Vaäng Ermäßigung fir das Gaſtſpiel der Leipt 
Weber⸗Sänger. Morpen, Mittwoch, das völlig neue 
—.— 

Waſſerſtandsnachrichten der Stromweichſel 
vom 10. Jammar 1928. 

timme“ erhalten 
uhelm⸗ . 

  

       

— geſtern heute Elrtha 901 5020 

orn .....41,.98 ＋1,82 irſchau... 0, 

Sorbon . 1,73 1.65 Einlage... 200 198 

Culm 41/76 1,68 lewenhorſt .- „, ., 
Graudenz ..4 1,68 ,66 Schönau 6j64 ＋866 
Kurzebral...4.1,94 1.91 Gaͤlgenberg ..40 ,60 
Montauerſpitze 1 1,42 1,40 Neuhorſterbuſch 200 -22 
Pieckel. 1,/18 41,16 [ Anwochs —-.—— · 

ſtrakau ... am 9. 1. —2,13 am 10. 1. — 208 
Zawichoſt . am 9. 1. 155 am 10. 1. 167 
Warſchau .. am 9. 1. ＋I. am 10. 1. 
MWiert- .. . am 9. 1. 1,92 am 10. 1. ＋ 1,96 

Eisbericht der Stromweichſel vom 10. Januar 1928. 

Von der ehem. Landesgrenze (Schillno) bis Kilom. Wusel 
vereinzeltes Eistreiben. Aisdann bis Kilom. 175,à . 
Pietlel) Elsſtand mit Blänken. Von hier bis zur Mündung ets⸗ 

krei. Sämtliche Eisbrechdampfer in Glnlaae.
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Eifenbuhhemummlläck bei Dieſchuus. 
Ein Biehmua verunalüäcl, 

Moch üii bex. CEindruck von dem Elſenbabnunfgall auf dem 
ſeumt⸗ in, unbe pout nicht perpiſcht, und, ſchon wleder 
lommi die Kunde von einem Unſall, ber ſich dlesmal au 
bierl ber gamethete Liebeuhoff ereignete, Es wir 

ferllbex gemelbet: 
IIn Mer Macht von Sonnabend zu Sonntag gegen 2 Ubr 

morgens beritder⸗ ch auef dem Diangſerbahnhof Liebenboff 
tiu, Kebatſsexlicher, Unglücksfall, Der in Liebenhoff zu⸗ 
Immengsfebte Gaterzug, 4/78, ber ſich auf der Fahrt nach 
andig befand, fuhr infolge K16• er Kotolnviivh al 

elnen ſtehenden 8•6 im-Kefßel B. O. Der Lokomotivſllorer, 
der die brohenbe, Gefaor rechißeitig erkannte, gab Gegen⸗ 
bampf, um den Zug fum Steben ll, örſugen, Der Druck 
ber bleteren * war ſedoch ſo ſtark, baſt die funf 
vorbSren 1MWkn elner in den anberen 4057 

u, GWagon mi Kinbern wurde vollAndig 
truümmert. Ple anderen vier, in welchen ſi n 
Ei. Schweine und Scbafe befanden, wurden flark beſchabint. 

Meßrore Fiere waren auf der Elelle tot, eine grühere An⸗ 
abt wurde Aürgcer und geguelſcht, Um die Bualen der 

Hiere zu verkitrzen, wurden daunn mehrere WSſmenſpoß 
vorgenommen. Im Zu Menſchenteben ſind beim ammenſioß 
Oliſälicherwelfe nicht 4u., heklagen, Der Schaben beläuft ſich 
auf mebrere tauſend 30 lotv, 4 

Tveibeis un der Oftſertiiſte. 
Das Tauwetier hat ſür bie Schthfabrt im, Aliſtengebiet ber 

Shäat noch keine Er Eüü 10 10 ſt. Die, Hahrhnne von 
E MAA nach Palmerort wird durch Eisbrecher welter Phhen 
ſchalten, Es wird jett der Verſuch gemacht, mit Hilſe der 
elben Betgungsbamßfer „Swinemiſuve“ und „Hertha“ einige 

in, Sahnib liehende Dampfer, die für Getreidelransporte vor⸗ 
ihſſel nach Straifünd zu holen. Die Lotſen erklärten 

V 0 

  

e, wegen des Trelbeiſes leine Cewähr für die 
rachiſchiſſe übernehmen könnten. Auch ber lunbendie ampfer 

„Saßnit“ 4* bel Landtlef burch Eis 24 Stunden lang aitf⸗ behalten. 

  

Gͤingen Aushangspunͤt der Hochſeeſiſcherel? 
Ueber die pommereultſchen Hiſcherbäfen berlchtet Prof. Stodliett im Organ des Handersminiſterlums, Den Flſcher⸗ hafen Hela vezeichnet er als unzurelchend flir den ge⸗ Ranten Ausban der Hochſeefiſcherei. Der neue Hafen in Heiſterneſt dagegen wäre geränmig genug, auch die Kutter ber Kuüßlelber Fiſcher äufzunehmen. Vela beſttt 705 Zeit hereite zas Motorboote und 310 Segel, und Ruder⸗ vote, Den Haſen von Putz ig hält der Verfaſſer für gänzlich ungeelanet, den Miltelvunkt ber vommerelliſchen Küſtenſchtffahhrt zu bilden. Die Folae ſeiner ungünſtigen Lage iſt, baß in der ganzen Umgegend von Putzig kein einpiaes, Motvrboot ſich) im Beſitz eines ilſchers befindet. Die arößten FFortſchritte bat in den letzten Fabren die Fiſcherkolonſe Giugen gemacht, wo te. ä0 Motor⸗ und 150 motorloſe friſcherbvole verwendet werden, Sled⸗ llele fordert eine ſtrenne amtliche Kontrolle der Preiſe für U Aßers . die nach den perfüönlichen Feſtſtenungen bes erfaffers Keitwelle in Güingen um die Hälfte höher ſind ald in Wareſcht Das zur Förderung ber Külſtenfiſcherel in Oela eingerſchtete Forſchungeinſtitut will er in Hela be⸗ laſſcn, dagenen alaubt er in Gbingen den künſtigen Aus⸗ aanaspunkt der Hochſeefiſcherei erblicken zu mülſſen. 

Jveifacher Neubniorb bel Soldai. 
Die Peſchwifter Auna gebrowſfti, 60 Hahre alt, und MWarle Schltmanfki, d4 Jabre all, aus Priom Kr. Sol au lind von dem Arbelter Sronievta aus Pierlawren ermorbet worden. Durch den aus Stüraßburga angeſorderten Poltzet⸗ dund, wurde der Merder aeftelll, jofork verbaftet und in das Werichtageſünganté Soldan elngeilekert. Der Mörder hat die Tat stadAenanden. 

Die 
lers Weichl i 

ven ber Mutler in die benachbarie Eüſemuble nach 
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WDehrnpern. uUnter Sägeſpänenterſelckt. 
vurbe Dabte alte Tochter bes 100 Weich 
wur 

    

nech Keun am Rain, der Wien 

endllch ip flagranti zu ertappen. em 
AS 25 in Echtellbeim, dem uns berelts Eätamnum ** EE Aünncdon 10n brn, Lund vor 

0 nl4 aet — uset ab. tennen! or ＋ abel. Sie bätle lleber nach der i — L a ein⸗ — SA it ens eiatn Scuſter der jogenanuten erſten 8424, .— Müan., Mänmttite unb gleichfalls nervös Oerr 
Uums Maſaba auf die duften⸗ Heae! e banes, Deun Schlebens folgend, Abiers⸗ .— se ſisieri an e und zu 

n felden Augenblick mit SS Sees 22 Viss 2921 Sich: giagen 
er Ciatlanlen, Gemeinhelf ßü er⸗ mu Lehnaten emrebt Batte. Iwel gelle 

Ventk här t; ſten nach mal ern0 ſetzten 
„ üirifter nahe IfH manchmal dem Wunſch 
Eaüsctrrbirit detrennt, wor bie Sehn⸗ 

fäalt batte, und die Menſchen 
'eülricht das, was wir „Schick⸗ 

X* 
Rnet bbenbei, lerchenburchtrillerter, wald⸗ üür Mui anf die Legendurchraſte Nacht ge⸗ 

Ee Man ia Mürn verwandelten Landſtraßen Hie llen der ſchwetren Fuhrwerke Ren Eatren bie vei ſchmußigen Waſſers ſtan⸗ aar biehtleuen ſelbigen Himmel bie Et . mit i kümm Sommerſtrahlen SSE und bas grüne Laub glänzte 
Kührman Dir Siämmte troffen. Au ber 

l arbeltete Beſen und Wiſchtuch, 
nott Hausbiener war beſchäftigt, die 

Wepdidgrohrmöbel wieder 

An Mues eres 
Iin & lid, 2 255 —— Knt 1 1 Aſſuneton Paſada auf 

Ee 
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nen geſchickt, Als das Lind nach elner gerxaumen 
Hau Mc Jus rle, IUt Die Mutter nach dem Sögewerk, 
Bman ſiach Airſsraben Zes Herger von Sügeſpanen dié 
Dſh, bes Alnbes ſans, Las ven niederüntzenben Sage⸗ 
ſrünenmaſſen 941965 r 11 4 101 

K. erh SOen Arbeitsloſftateit in den 
2 0 ö. b1e e ünebeet erger Kaufmann Franz 
Mauer ſchultt ſſch am Sonna Machmittag in Veryweiſ⸗ 
lung, über ſeine bereits awel Jabre andanternde Arbelts⸗ 
loftoteit mit Kinem Rafſerineſter der Halß durch, In hoff⸗ numiasloſem Buſtandé wurde M. in dle, Ehiruraiſche Klinit 
WErunce: er unge Maun wobnte bel feinen Ellern. und 
ͤſt Solbess ratei, En hlnberd 

Iberg, Belbergnten agbuber Oftfeeum⸗ Gobn 60 Luh?, Der Mauxer Mf elm Müller ſein On, der Tiſchler Aurt Müller, die Sonntag I einem kleinen Moturboot von Kolberg aus 098 die Pſtfee la. Eutenſasd, HUinausgefabren waren, ſind ölsber nicht Zurild⸗ ſeet en Kee, ,e, ee, e derſv en, geſunden wurden, Ulmmt man an, 1005 Mioler des Vortes exploblert fit und baß 91e beiden Bootsiufaſfen den Tod in den Wellen gefunden vaben. 

Ein Eifeuſurhioybeama bei Kattotwitz. 
Der Wes vom Val. 

Die 10 Hhriqe Thesbora Rebuasz in Soanowits mur bne Wüuſhen 
Ihres Becatihams mit rinem Prferunbeten Dlaun auf einen Ball 
Dpangen. Roch müſchluß des Walles Ocleitete Pleher ſie nach Hanſe. 
In bem Kugenblla, ali ſich belbe iun Hausflur vonelnander per, 
Göſchisbeten, trat ber Brͤutigam unerwartet aus ber Riſchs hervot, 
Lon einen Reuolver unb gab auf ſelns Vruut elnen Schuh ah. Pie 
Bebnarz bruch blutlberftrbut irſammen und wurde ins tramten⸗ 
— * wo ſie hoſſnungslos barniebertleßt. Der Düter 
verhaftet. 

0 
In Maſtow bel Benhzzin wurde die 25 

buv0ti den. v war Müt⸗en „ 0 Erdro An Aicbesper beiter Peter Chmielewſti, der mit der 
ltnis unberhalten hatte, wurde umter dem Dpaß'er den Verbuchlher Taterſchaft u. Man mimmt an, daß er 

die Tat aus Effertucht begangen hal. 

Oas Verbehrslicht nicht beachtet. 
Schwerer Verkehrsnufall In Berlln. 

In der Friebrichſtraze in Berlin kam es am Laus i⸗ nachmittag zu einem ſchweren Verkehrsunſall, der auf die 
Nichtbeachtung derr eleltriſchen Verkebroſianale durch einen Autobusflörer G1 gehietend iſt. Dieſer verſuchte nämlich, trotzdem das Galt gebielende gelbe Dicht berelts aufae⸗ flammt war, die Kreuzung der Gabei un und Oägexſtraße 
ü Seln Wagen ſtieß babei mit einem wferde⸗ 

  

ubrwerk mit ſolcher Fewalt zuſammen, baß der Autobus te Richtung verlor und W u Bürgerſteig geriet. Ein porübergebender Fahiſtuptfüßrer wurde ſchwer verletzt, ſo daß ihm in der Klinſt ein Guß amputlert werben müßzte. Auch der Führer des Autobus wurbe mit erbeölſchen Ver⸗ 
letungen in dle Uiniverfitätsrlinte 1echleren wüͤlhrend der Küͤtſcher des Pferdefuhrwerkes mit leichteren Verletungen davonkam. „ 

Beim Zuſammenprall elnes voll befetten Autos mit einem Straßenbabntwagen in. Wanbsber wurden 10 wer⸗ 
ſbaß Aum U fageng r vexletzt. Der Arafpgem ge⸗ ſcab inſolge Verfagens der Bremſe des Kraftwagens. 

Bimtiges Ende. 
im Bad Bersoe in Süb⸗Oldenburg gerieten Anhünger ꝛweler WSielt in Partelen einer Blättermeldung zufolge in einen Streit, in deſſen Verrauf der Landwirt Valle in lein Haus fluchtete und ſich dort verbarritabierte, Er wurde ſeinen Gegnern öbelagert, ergriff ſchließlich eine Jaadſlinte Un; riette den Hofbefitzer Unland durch einen Schußß in den nierleib. 

  

   
      

berauszutragen, denn an einem MewAin wie heute würde alles balt der Terraſſe Auto ſcken wollen. jerdein erwartete man balb den erſten Autobus vom Neuner uge. In dem kleinen äuschen vorn am Eingang in den Garten ordnete die lumenfrau ibre roten, gelben und wellen Schätze, tauüber⸗ funkelt und ſommerduftend. 
Arcv pon Beſtleben war ihr erſter Kunde. Er kaufte einen Lensße Buſchen weißer Roſen, gab ſie einem eben erſchelnen⸗ en Kelnen „Bringen Sie Hieſe Roſen, bitte, auf Rummer acht zu meiner Frau.“ Der Ober nß- Arco ſette ſich auf die Terraffe in bie Nabe der Tür hebauerte ein Hein wenia, baß er ſchon ſo bälb würde Wächt milſſen. An einem lolchen Morgeni Und dieſe Jennny Wichler, dieſes Tenſels. mäbell Wie ſich das halbe Kind burch die Fährniſſe einer ümmerhin ich bas! Arep von Irrfahrt durchgemunden batle H,erſtäunlich bas!Areo von Beſtleben war ein echter Gobn Herlins. Funggeſelle obendrein. Die hübſchen, bunien Puppen mit den Bubirhpfen und den lan⸗ jen, ſchlanken Sel⸗ denbeinen unterm impern Rock, den kokeiten Blicken unter ichwarzbemalten Wimpern kannte er. Und es war ibm oft Ezug auf ein kleines, raſches, deißes Abenteuer, auf eine Sbimmyliaiſon nicht angekommen. Jennp war anders. Oler gewann kein fripoler Gedanke die Söerhand, und keine Se⸗ kunde Hatte er daran gebacht, die zufälllige Bekanntichalt Lennpgeße auszunutzen. Ja — Hand aufs Herzi — e er Jenny geſeben, halte er wohl aanz verſtohlen ein eckes Amüſement erbofft, er dann nein — Jennv war eine LeE frechen 51 meu en it ſier der ⸗ adt. 56 nicht des rtß n em Muſter der Groſftabt. Jennv war — Ein Rofe, war Tau und Duft und Morgenlachen. 
ine ſchmetternde Niegexploſion weckte ibn aus ſeiner Schwürmereti, Er warf erſchrocken einen ſchnellen Blick durch unh hen Or. Lüelpere 0 m. K 56 ſah den beule r U icon ‚ abl, von denen Jenny heute fr „on centd 8 Owünch. er ibr über den Balkon Gulen Mor⸗ 

Die Herren ſahen u aubß. Vor allem ſchien Qulgi arg miisenommen. Er binkte, und das Schnupfenwaffer lle ihm aus den Augen. Er war dauernd mit dem rieſtaen Ta⸗ ſchentuch um die mfende Naſe bemüht. Dr. Weibezabl noch Gieber huns Wollſchal um den Hals gewickelk und lab 
„Ich relſe ab“ borte Arev den von Quiſtis krächzen, „Känn unmöglich in nem Hotel bleiben, wo r0)% Mörberſſc ziebt, Bel meſnem Podagra — Ober, in dor Ltbeißen Grog. aber durch Ellboten eußliches Wödggraſ. Vorn Feldaugl“ SK Feldzus is jutt“ erwiderte Weibezahl, nicht in jer Stimmung, Helden zu bewundern „Ich galaube, der Zug rühe, an beni amial, Lüchert 150 *** 
„Erlauben Sie ma ächerlich! Ich kann itunden ** Auto fahren. Bei Wind und Weller Müln bunderifullaia 

von 

        
     

Mdchenmord im Sehleſten. 
eentenllhe Wüuuttet Sires Eeseneerbe. 

inen Päaſterlach in der Auht sen Auagnbert el Mtüsss 
(ecii, wurbe bie verktümmalte Leiche einos —— 
den, meyl uud Mrm fchlian, ble Alemer has Münbuheng Mühen an 

  

Sohwere Aldkobolvergiftuuß in Mureühe. 
2„ Tote, 1W Schmerverlettte. 

Tins Mabrih wirb semelbet, daß in Syaniſch⸗-Warslüe 
eine ſchwere Maſtenveralſtuns burch Metholalkshel ſepoe⸗ 
klellt worben i. Bisber ſind 28 Tole unb 18 Schwerkranke 
ln Das Arantenhens cingeliefert worben. Es ſoll ſih meih 
*m Eingebsrene Vanbeln. Der methbulalrebel burfte ens 

einer Veimlichen Breunerei in Spaniſch⸗Marokro ů. 

Selbſtgeſtellung des Zuwellers Solns. 
Der Juweller Solna, der kurz vor Weihnachten vach 

Hiuterlaſſut umſanareicher Schulden unter Münahme 
lroßer Werte an Schmuckfachen aus Berlin getlü⸗ 210 War, 
Acbiüte den, Aint, früh in leitung ſeines Verielolger⸗ 

retwillig dem Unterfuchungsrichter geſtelft, Golna beßrilt in dem Pofort norgenommenen Verbör entſchlaben 1ehs ö⸗ cht, bie auf bie geſchäftliche Relſe mitaenommenen Waren 
n betrügeriſcher Weiſe ſeinen Gläubigern babe entzleben 
wollen, Er erklärle, er habe angefichte Mie ngünticen 
Geſchüftslage in Berlin einen KAI arktplath auf⸗ 
ſuchen wollen, um bort burch m von Waren Bargeld aun bekommen. Solna übergab dem Unterſuchungsrichtey öle 
auf bie Meiſe mligenommenen Juwelen und Hlatinuhren. 
Der Hafſtbefehl gegen Solna wurde aufgehoben und Soina 
lofort auf freien Fuß geſett. 

Grubenmuglüd bei Bucheburg. 
Ein foslalbemokraliſcher Lanbtaasabgorbneter geiltet. 
Auf dem Oberkirchner Bergwerk wurbau bis Berpleute 

Aarllnhelmenn und Heinr Gottſſtalk burch herab⸗ 

10 Me Hen ſoblaſtenegelſthen. Venbiecbelgerehuchen . n ſozialbemokratiſche — 
wor ſoſort tot, Dwührend Gottſchalk noch lebend geborgen 
wurde. 

  

  

telzoſenexploſton in Berlin. Wontag früh explöblerte 
iin iolutff Heter in, Berlin aus bisber icgt auſfgeklär⸗ 
ter Urſache ein Robgußtkeſſel. Ein Metallarbeiter trug leichte 
Brandverletzungen davon. 

ren biebhahl bei Pirna, In Plur Lohmen wur⸗ 
den, kem ‚ Lanſerniutee zufolge, aus einem Pulverhaus 

tnes it enttzgrunbe gelegenen Steinbruches 20 Spreng⸗ 
ahronen gobiel. Von ben Tätern, die ſich gewaltfam Ein⸗ 

ritt verſchafften, fehlt jebe Spur. brit Bei ei 
aub in einer engliſchen Bucker „ ei einem 

Prand in einer Wrgerſabil in rwIe tamen drel jugend⸗ 
liche Arbelterinnen ums Leben. 

Der Hochverratsyroze la:ie Vet t. Das „Verl. 
Tabeplehe meldet uus 1 ie Verhanblung gegen 
den Hichter Johannes R. Becher wegen Hochverralt, le. am 
10. A= 58i dem Relchsgeri Lfalt n ſollte, wurbe 
auf Mitte März vertagt. Der Grund der Vertagung liegt 
in der Berbinderung eines Tachverftändigen. 

Aus bem ; Re gelprungen. Nach Mittellung der Reichs⸗ 
bahndirettton Breslan ſpraung am &. Hanuar i Reivrich 
aus Köntaszelt gauf bem LCauptbahnbo eiönith von dem 
nach Charlottenbrunn auafabrenben Verfenenzud 1008 ab, erlitt Glerbei elnen Scäüdeldruch und wurde lofort Getotel. 
8e Serungtackte wor irrtümlich in den falſchen Zua ein⸗ 
geſtiegen. 

Sen elnem Dullen ancesriften. Huf dem Dresdeuer 
lachivol 15 Sounntas einem Giehereiber von eiwen Müid Eieerkene! Buste ter Leis 271 . Ein 

auberer Treiber wuntde von dem Tiex an ber ſchwer 
verlent. Die Berledten wuthen bem Tranfenbaus zugefüört. 

    

Ailometern in Mer Ssbet Geeiiilt Oabilllih- 
Proflt!- 

— — &üun:“ S·ett — ——= Hayilitit:“ 
» — — — B512 
e daten'“ le enc set etteften!- 

„Anie labtral her 4c½α Deief: es wer nicht zu 
etrkenner, e Seitsael 3& Lü, aes 28 EE Kaber recd. 

Sunter unt. falante Pitbes:, rabmit ach von Ouihis unb 
ichlärfte Pru ret. 

Un, mütte aber 
un Meiend Men 61öbet 

Absf SOn e Sei 
nieſen- 

ubte Lu et Tennt — Wecbent“ Dultith beneilte 
noch cinen 

Ae men? “ 0 Ehcaett aurutch. 
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Saßt Lurientee 32 „e ie Lam und ber 

e aite, Bimee len hamften Hern?“ 
Aierbinasft Wercaeht mwurht Daben 

Sie mas 66 i DerE?D- 
DDU ulnt . „ 

ut 2 „ untt“ Und iunerlich uate Wetde⸗ 

ů— —.— cunbt- eet Wbafer, aber er muttle ruma . 
Meiten Gsa n verdrwännte et uch die Bunce am 
aäwelten Grea. 

KArte Fettt „, SESse kains Sin GStück, Dan 15 Ee tues wererute eetes bemerten Lonnten, von Em Unnflen Wiafer der Gadt mo e in Seilel Lelnte E en E Senngtnuna te ſieh ieen Mas wer Ustilben der WSütternung hur Larse ee Seheiie Müentener Uutam⸗ men, Und er realtt e anh mesß tar eln v würle, SürR. Weüne ei iUt Metnet DSunsgen berichten 
tüe. 
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Leiche Vs NühisMeihse, „un Mamnsv, Ehhe. Kalh und Feite H„Uι EEIee „e Ee ee Kaheabasen ————



v DDSSHEHMfH, Mamdel, JcſhiFerſürt ——— 

9er Arharmt ullts miuiſge Aelianem 
ttbilliae gr — — Siahkr KaaftieE iil bß Bt-Luette- 

geit ein ** 3235 — melde kindet an iicenen 
oi zwiſchen der engliichen und volnt⸗ 

le ent“ bes tandinav Gen MAbfapmärfte, olen des Kampſ at üii e De⸗ kaiſchen . tte bereits einen er⸗ 15 Lahen 5o iniſgen volt llchen ngen Laben e eng 
Loblenerporlkonzerne Keinen Ipeni bens Berein geßrain⸗ dem bie Sammlune von 5 M˙ lonen Pfund ESter für 80t aegißen vtss Konkurrenzkampfes zur einzigen Kuf⸗ V 

die volniſchen Koblenlleferxanten erfolareicher be⸗ n zu m 6 baben die Enaländer ben nlandsvreis ar ble um s Nence pro Tonne exbobt, dafür aber den —5 eis in Die Eumiänder on Staaten um 8 Sueus un er · 1L Jig An Lonnen ſich bieſen LVuxus um ſo Leben. als die rtel ber 8rfamten Kohle nach Stan⸗ Dinapien peirg ein Viertel der geſamten enaliſchen Koblen⸗ gaßen öter 0 und auf verſchiedenen anderen Märkten Werife das Sernie Monovol und ſie können E Hreiſe forbern. 
2 eits bai die Re⸗ Khr ur, zur Unterſtüüthun — Mübie ſes deu Eiſenbapntartf ür Exvorttoble beden 705 glat und den Preid der von der polniſchen Eiendobn kon Koble um 5 Brofent erböht. 

Inblick Atigun künbigaten, die Englandek, eine Hnbtnaptſhrn üst Mar an, ſo baß der neue ber 27 auf den ſinapiſch 90 ürkten nur noch die Höhe der Trans⸗ peſen — Volen aubmachen wird, Die Pben che. Munten au Or0, ſen beren, e nun, burch löre Vreſſe den u prova 631 Paß in Volen 300 Apee ſur 155 Mie erart erhö irt ſen müſſe, es ben Ko uiſteu⸗ mass en E lede 55 üe Peeisfentm mitzu⸗ n, mit anderen Worien; Die „ Kacke⸗ und bie Dan⸗ — 30 plenbarpneg jollen, bie Auac bezatzten, waß⸗ iAbiniſch⸗ igl Wuung die machen. W gefiüi — 76 55 polniſchz lt nulet e Gar Awißrr, auf bie 
m tas Bevölkerung aller rſe wiberſeven. 

MHA Haubelsvertrags⸗ 
m ie U.— ünblungen. 

Aie durch die Lehen on e , LeuMmür Moge Handelsvertragsverhand lungen wer in bieſer oche unter Aötang pon 28 werben. Am Vonnerstag wird die unter Kührung von Dr. Hermes ſtehende deutſche Delegation 30 arſchau reiſen. 
tner ber bür ie ferd, Lunntcß vill⸗ Klärung als Voraus eelſtes fülr bie Berbandlungen gilt, wird bie Frage der ‚ ortſterxung der polniſchen u O0tle ln. Es lüäßt ſich vorläufig noch nicht überſehen, wann bie erhandlungen zum Aöſchluß gelangen werden. 

Die Entwiclung ber Bank Polſal im gahre 1027. 
Sanſtioer Vinanzabſchluß. — 14 Prozent Dipibeube. 

Der Mat ber Bank Volſkt 8 1 ſeiner nächſten Stuun he Md Mfp pie Bhiaßg und Hlec aptan, au — ſ chnun Bant fur 902 Jb br 1077 prülfen. Die lanz iſt Berg 121 10 2 25 geſtellt, Dle wichtigſten b0 Hior⸗ igen im Bergle en Ribb rachenden pltar Ses 1000 Ees folgende 6— Ernote il. Riolwe Kapital 150, 100); 93 aten 1406 94⁴ 4* 2 ü 1003 ( 0 1 8 heß Ba laten 1409 (574 00 U0 Wil • 8 49 46. n, 165 11 206 Miül. 0 vb Werlauleh te Bank fur das Gugelanſene re eine Divi⸗ dende 2 . 4½ Prozent ausſchültten wird, 
veiß ſobgenbe Sin der Ban? aum 31. Dezember 10½5 weift fokgende Summen auf: Intenuns eckung 120/%4 Mlllionen (Sunaßme A enen 5% ie Sepſeß dle 
e f Min)/ Damtreielümef elporkefcuille 455, öů ) Banknotenumlauf 003 Mill. (- 413 Mill.) Zioty. 

    

  

Shuni Beiorheſene, Kontingentsverhanblungen. Hei ben in ben nächſten Tagen beginnenden wointc Achrhs. ſlowakiſchen Verhandlungen in Warſchau wird, wie die „Tribuna“ melbet, von tf Er Ui, wakiſcher Seite neben einer beträcht lichen Erhöhung ſuhrewiüteneſ auch eine banatwerße des polniſchen Elnfuhrbewilligungsſyſtems ver⸗ langt werden. Um einer Ausnutzung der iiche Glemen iuer Kontingente burch deutſche und bſterrelchiſche Firmen vor⸗ Werdege ſollen beſondere zollamtliche Sicherungen getroffen werden. 
M abſüdennlfüißun, en für bie polniſchen Selpſtverwaltuugen. 

en eive ge Iinanzkreiſen verlautet, daß in den nächſten 
a‚en eine Howießen⸗ zwiſchen dem polniſchen Finanz⸗ bet Her Houſi D und dem amerikaniſchen Flnanzberater 

der Bank Polſk! veſtitte über die Aufnahme pon Auslands⸗ anletben für Inveſtitt bin Haran der Selbſtverwaltungen 
ESiact pür ſoll, wobei die Garantie für dieſe Anleihen vom 

übernommen werden ſoll. 
tten. bel Banlinſtitute, die „Societe Genetale be * Hurss die Wraee — Fullon uichf wur Das bedeutet eiyen en Schritt zur Konzentpation nicht nur de 50Le ls, fünbsen Kuchebe⸗ beigichin Indat⸗ 

en Banlen Mubempene Linen fehr Hecgben⸗ 
der Se Indeiſtrie und 5 ten Sanps5 en 

n. 

2 pten, 
Auh W ̃ Ausland, wümentlih iu im Hen Dien-t 
Eat Rußland, Spanien und Eudamertla Haben 56 ü Banlen weilverzweigte —.— 

ööe Kom⸗ 
nach deut ,at L58 Jat 

Deris We arichtet und 
De eiſen , Dues n n, Wchle N 

Eee, Ae 
Akrainiſche Kleeſaaten für Amerka und Heniſchland, Meit der Miewel Wiiſcl der Allukrainiſchen h Menvors Perſant „Agronomia“ ſind 300 To. Kleeſaaten nach Neuyork ves worden. Als Abfapmarkt für ukrainiſche Kleeſamerelen 

ſteht Amertka an erſter Stelle, es EAi Deutſchland, Eng⸗ land, Schweden uſw. Insgeſamt ſollen bemn laufenden Wirt⸗ Leie 120 000 Pud Kleearten nach dem Auslande aus⸗ geflihrt werden, Rach Deutſchland gehen in dieſem Jahr Lerae r auch Probeſenbungen von Peuiſhin . Im 5 
Butterausfuhr n eutſchlant im Dezem⸗ 

—— v. aus Eſlmt 10805 Faß Futter ausgeführt 
Aun de im Dezember 1926. Der Dezember war der 

le See Baen in X in Butter ausſchlietßlich nach Deutſchland 

Sgeer Wirt⸗   

Sport Tutnen * Spiel 
Halerſyoriſeß i Veriin. 
Harte Mümpie bei bon Giafetten. 

Mit elner Werbeveranſtaltung ſür den Arbeiterſport wartete am Sonniag ber Snee e auf. Unter Mit Lerg und Moat würtde pie ei Berollns, re0e Pra rg und oabit wurde für die Leichlatbielik⸗ eine wait Propaga 9•2 eutfaltet. 
1 910 Teilnehmer vaßen Auſſtellung genommen. Drogramm nahm ſeinen Anfang. Aus der Dulle bes boienen rainte neben der Lauſvorjgorung die Hürden⸗ ſchule bervor, Doneben nehmen natürlich Hie Lelchtathle⸗ kſchen Wettlämpfe den Caupttell der Vorſührungen ein. Der 40⸗Meter-Vauf ber 50, bet den Männern eine Beute vyn S. Heldt (l), Der dazu 47 Eekunben benöllgte und vor Wienecke (0 und Viſchmann 5,1), einltef. Im 800, Meter⸗Sauf wurbe nach elnem inltereffanten Kampf Jordan⸗ üUSG, in 2:103 vor Echröter⸗Schöneberg 7: 20 un Muth D0 Steaer. 
Auch der 1000⸗MWeter⸗Lauf war hart. Slebmann (Bero⸗ — 100 Eintgen Kis opore, aun 40 mcließi 050 Auht aber nach einigen Runden vor, kann e e 0 verhindern, daß Hever (Berollna) nun dle Spltze ein⸗ nimmt und das Rennen als ſicherer Siehmaß in 2:40 beendet. Sweite: —— 2. ſahtlen ar babinter Glebmann 2:51,. 2 verſehllen . E Dieſer Veranſtaltung die Suaſtn V en 3 O 0 eß gleich Ws abie 1 Wenni 20⸗mal⸗g-Rund EEnů Künner aus, Taſt 

Hießüig cn 43 Ged, duren, Der Uů 4% K Weer,Selh in ier ehlt ero jald in fß be und Küese, Ject wird eß irid Wäbrenb Bero⸗ Una feinen Vorſprung vergrößert, Kom Plößlich bel leden, e Nur, ne en uN n ber ‚ Alle brigen Maunſcgaf ſten wüshen ütbexrunbet, geſten: Berollna 8:513: Schöneberg 9:90,; babinter Hihlelberg 
888 19 15 ⁊5 2 —— W88. ngend Heus E 2 b 85 G.) 1 Iieaöit) 1 Orguen: Welbi .. 100 feter — 40•0 e (Serlin) 2: 4½1: ein 1895 2—0 lAtter: Verolina 50,2; ü in . 8010 —8. 1 

Terſgball⸗Oiyenwinpwonbereituugen. 
Olompia-Mmannſchaft 010%% EAE Kombination 

Vor rund 25 000 guſchauern ſtanden ſich am Geine ä, München ble Slompfa Auswahlmant 400 und 1125 folelge Kombinatlonself im erſten Vorbereltung V 500 EeIl 4 9 jenüber. Das ß.8 enttäuſchte ibe aſt In kelnor b5 u 5 0 Uſlaß renb des ganzen Spielberlaufes zeigten Mannfe le. nicht als zwei Durchſchnitis⸗ Keöirkelacvere ne. 

Olumpia Ef negen tkonsialerte EI 425 (0). 
Mach durchwe Geien ubagIn bließ bei dem W Auswablſpiel Sonnt f RünVevG dlie i. Elf über bie lorminſerie U mit'4:8 (1:0) flea⸗ relch. 

    

Hockey in Moskan. 
2 EEüA, e der eaguneh in Mos tau war der Wettktampf apiſchen den NahrungSmittelarbeitern und Metallarbeitern ber intereffanteſte. Die Nabrirnasmittel⸗ 

Steiten ſelgten wleter das beite Gplel: letoit ſten 

Güe tonnte, vollfändia Bällen, die die Meſallarbelter 
es ibnen, ſich 85 
elnen Ball in 8⸗ or zu ſaaen. 

  

ſle, Laben eine · ockeymannſchaften der Anariſde. lter, beren wen Utig gegen ben ungeftümen Kalaen. un 
anen. eſch 

in Ibr Tor beteen Eante igermaßen zu erholen und dem 

ane 2•14 

Eiswenlerf in Nuhlanb. 
Der erſte Mostaner regachile et bal lunden. Ein ſtarter Wind beeinträ⸗ 

Wettlaufes, Ble Ergeöniſſe ſind: 
(Transportarbelter⸗Berband) 47/8; 
Meſſchom eann D) 50. — 150% 

500 M 

  

tiate Pie Meſultate 
Meler: Melntkow . 
Lusmin (Transbort⸗ 

ů 2• Melnikow J. 772545 Melſchow 2: 46,. —500 Meler, 2. Klaffe: Barano arbeller-erbanih) 53,/, — 151%0 Met⸗ ber. vanehiß — 1500 Meter, b. Klaſſe: Sirunbom 2:H2,h. 

— Herbbel in Halle 
Schönebera genen HSG. 2:0. 

u Len ich der baßsean, Werbeveranſtaltung des MGC. 56 inzenballe kam cuch eln Opor 1 61 zwiſchen nes Lra und bem Athletit⸗Sport⸗Clün zum 23 Die Ausmaße des pielſelbes Iue⸗ tros ber auf Mann verringerten Mann; Kehſeſern K, u gering, um ein 
Wit A 0 Toren für 

i bochltehendes Spiel 0 lieſern. 
neberg konnte der Schledsrichter dl 

  

e Gpieler entlaßßen. 

Ruffolino hat Augſt. 
Der Winterfport in Sübtirol. 

Zu, Beginn der Winte 2WM alſon 
De‚ 50 aufmerkſam genachl 

em Gren. beriſilt von Gb länd 
170 er unſtn eſthält; 1. Verbot bes Wa 

er miſt ſeſl ſtebenden Klingen und 

werben dle Blatter 
te ktalteniſche ente erun⸗ 

ern an fölgenden bre 
Baſlfpers lauch 

onders? Shmme Taſchenmeffer gelten als Aiu a8 2. Gerbol der Mit fuitt rapbiſcher Apparate in as, beonbtps Pet, 8. der Ue ilt nur au brei oder vler beſonders i Scheibe jeſtattet (hlerzn gehört der 
Ausfunit arellen ô die l 

Pporipl 

  

I„d Kilometer in 1175 Stunben 

Drenne bunb der 
tallentiſchen Winter⸗ 

durchlauſen, 
Dor ſüdamerikaniſche Lan, Wheiſfneß Artur Rewton 13f peſſeß iIn London einen 

552 beſtebenden Rekort im 
ngriff auf ben ſelt dem Jahre 

10⁰ Mellenlan 0 Er legte unter offlöleller Kontrolle des aMHem Le ees bandes die Strecke von Bath nach dem 
ſegen eine Blererſtaffel lauſend, in der 
irug“ 22 Minuten, zh Sekunden fiür 

zur 

  

Londonex Sybepart, 
Reuen Belt von 14 
bie 160, Kitlometer 

104 Kilo beibarmis gehemmt, 
In den GLeuſen flüür die Olympiade erzlelte der Tſcheche S 

kord 
beldarmiä ſtemmte. 

  

kobla einen neuen eſchecho⸗ſtowakiſchen Re⸗ in der etaſe hewichtsklafie, indem er 104 Kilogramm 

Nution⸗Zigkow in Süübdeniſchland geſchlagen. 
Der tſchechiſche Wan vegen Wuſreiegees Union⸗Biztow, rag, ſplelte am Freitag gegen ag mit 4 5 gegen die Sübdeulſchen. 

  

Verhehr in 5952 
Eingang: Am 9. „ „Walkürlan“ 6% v d, leer flt , Ui liKr, SSSSDDDDDD be ů 282 30 ü 

Hlatte; ſchweb, D. g, , f E Barhnb, teräfü b,leer für Veynte Sßeg, Kufſer O, oghs“ (431) von Nylsping, 

WR vont ů Waais . S l b 
Wer Moßtg ů 112⁵ Wvon Kopen⸗ 

15, (9%) pon 
.38 185 uht, Uier, 

* Loig 

Aus an 9. 25151 
ee v wich Warhus, Hus, leer; —— Whe ör, mit Kohl W‚ 710 nach Spel nn, v Mler, Jeti S. Leerehe⸗ L (¶844 0 a 80 105 Uin. 
se, W⸗,) mit Lohten . 

ig mit 660552 U D. 
W. , Ferbinand“ 

U, » io mit ſchwed. Böten 3— 0 
471⁴ nas 

an mt-Loſte mit Koht Leun ſhreh, Aeng 0 
„(480) na 

5050 leit, S. — W ee aßh ů vhien; D. „Vulkan“ (i0i 2) nach Roerbom u —— 

Amtliche Danziger Deoienkurfe 

  

        

  

  

  

  

  

Es wurden in Danziger Oulden 7. Janlor 6. Januar 
nostiert für Geld LTrief 

Vanknoten ů 
100 Reichsmark (Freiverket 12200 122,20 122,10 12320 
100 3 100 — G 5. 57,5 57n 70 657,51 5//65 
Lamerihan. Dollar (Sreivernehr)] 5,115 5,1 5,115 5,125 
Scheck Londeen..25,00] 25, 25,00 2500 

Danziger Produntenbörſe vom 6. Jan. 1928 
      

          
  

    

Großbandelapreiſe Gropbauvelopreiſe 
— DSanzia ver Bentner wagdenfrei Danzig der Dane 

Weizen, 128 Pfd. 13,76 Gelen nleine .1200—16,00 ü *0 15.00 gprüne 1400—2000 120 „ 12.25 10 intoria 180000 
ggen. 12.0⁰ EAA — 

Heiſt 11,75—12,75 Weignniele — 920 Fullergeiſt 125—11,75 Peluſchhen..10,50 -1,25 
Hoaſer.10,50—11,00 Acerbohnen — 

I Widen-...1000—1100     

ee, 

  
Jahn⸗Regensbura und unter⸗ 

Mabia⸗-Stimme, 
Programm am Dienst 

16: Märchen: Margit Hellberg. 
konzert: Funkkapelle. 
Grönvelt. 18.05: Lanbwirtſt haftliche 
Weſen und Bedeutung ber ländlichen 
vwie Bedeutung des Rundfunks für 

ſen Schulen: Schulrat Dr. Fuch., 10: 

'aß, 
16.80—16: Nachmittags⸗ 

Soliſten: Nina Olltzow, Siegmund 
Preisbert— 
85 keileundvigulen vrt ngsſchulen 

den Unterricht in 
Weltfriebe lzur 220 r⸗ G. den Geburtstag bes Völkerbundes — 10. 4 20): Bähren. 

„her nfünßer: Kurt Me 
10,0. Spaniſcher Sprachunterricht 

e, Lektor ber ſpaniſchen Sprache an er, Handelshychſchule Königsberg. 255 Wetterbericht. 20.05: 
Komödle in vier Auftz. „Kameraben“, 

Walther Strinbberg. Segncenesiaieſ, 
Wetterbericht, lragung fier 
ſuchswelſe Uebertragung fre 

ten, Sportkunf. 
mder Stattonen. 

ñfeügen von Auguſt 
ttendorff, Paufe: 

8: Ver⸗ 

Verſammlungs⸗Anzeiger. 
Freier i5 klub Zum luhr. Jeden Dienstaa, 7 Uör abends, 

Lublo im & 4 „Zum Oſtpreüßen“, 
abend. Gäſle ſind willkommen. 

E 1a. MWittwoch, 11. Januar, abent 
Dohre plel mlung. 

nun, 
Seuaetten, 
Regierungsbildut 

Kaſtankenweg, Spiel⸗ 

be 6t% usr, i der 
i. 

8, Auswahl des Voronbes 4. 
5. Vortrag des Gen. Boter l 

urheiterulbſenenhen-Bund Danzig. Mittwoch, ben 11. Jan,, abends 77½ Uhr, in der Handels⸗ und Gewerbeſchule (An 
der gcoßen Mühle): Mitglieberverſammlung, Anſchltetzend 
filthrk Sdenß⸗ — Mittwoch, den 
7½% Uhr, in der Hanbels⸗ unb Gewerbeſchule: 

1. Februar, abenbs 
Sahres⸗ 

Generalverſammlung. Geſchäftsherichte und Neuwahlen. 

abends 6/4 Uhr: 
Sattler und ZTapezlererverbaub. Mittwoch, den 11. d. M, 

Abr: Generalverſammlung im „Olanken 
Tonnchen“. Borſtandswahl, Erſcheinen aller Kollegen not⸗ 
wendig. 

11. Sanuar, abends 6 Uhr, im Sitzungsſaal des 
Verband ber Gemelnde⸗ und Staatsarbeiter. Am 1 —5 tem 

hauses, ſtar enſeigen 26 b: 
ſeen 0 L 

W ler⸗gugend Langfuhr. 
Emec, wechchorprobe im Danziger 

zähliges Erſcheinen dringen 50011. W, 
Goß. Arbeiterlugenbbund. Mittwoch, 1 

im Danziger Heim; 
dringond erforderlich. 

Arbeiter⸗Sportverein „Vorwürts“ 
findet unſere Monataverfammlun 

Vertraulensmännerſihung. 
jertrauensmannes iſt es, zu dieſer Verfammlung 

Mittwoch, den 11. Janper: 
Anſang 7 ihr: Vol⸗ 

abends 7 Letheinen 
Sprecchorhache WWaugtgiües 

Mittwoch, den 11. Jan. 1028 
buu, Bespabosaf Gen⸗ ů 

brinus“ ſtatt. Erſcheinen aller Mitglieder iſt Pflicht. 
Arbeiter⸗Samariter⸗Bund, e. VB., Rolonne 

woch, den 12. Jau. 1928: Kürſusabend im 
haſſe, Pünktliches, vollzähliges Erſcheinen 

Dreie bt in Her. Lretergm Langfuhr. 
robt in den Wintermonaten am Son 
hr bei Kreſin. 

vollzählis und pünktlich zu ſchicken. 
SPD., Zoppot. 

12. Januar, 7 
2. Wahlen: g. verſch 

Uhr abends, im 
Narteianae! 

Die Eltern werden gebeten, ihur 

Morgen, Mitt⸗ 
0 V. Wall⸗ 

iſt Pfl 

Der Ainderchor 
e, 

Mgtnte, e am Knnfrs- 
Kalfer! M, er 

 



Let Raub ber 2000b Peuges. 
maskunſtitüic. — „Wir haben 

Ean — *0 ——— Deſprechen“, 

ů ber Axstliche Gachverſiändige des Ge, 
ri ib, r 0 H1Dr. Diomelb, das letzte Werl in einem 
Hi u0 Hötereßſlen Und bisber einzig baſtebenden Krl⸗ 
minalſall. 

e bieſes Falles geben noch auf ben Auauſt 
des Denf10, e Din veeb ſchlanker und gukange⸗ 

dzoflener Mann. 111—1 bel der Budapeſter Xextillirma Etſn⸗ 
maun unb ſielltie ſich ais „Hetektiv“ der Staatspolſzel vor, 
Er gab an, man ſei einem, Plebſtabl auf ble Spur gekommen, 
der bei der Virna verubt wurde, Die Vewelsſtiſckt —, ag! 
ler G der „Velektiv“ an — wurben in einer Privatvilla in 

30,b Keng 
KIAA me, um den ürſoemna berſelben mit Clccrvell eſt⸗ 

„„ a, Geheid Peo „Helettlos, ſolßte, Im her Scnieher ͤ es „Detektlos“ folgte ihm ber Schwileger⸗ 
5 nes 150 Elnriann, Poltän Wurloß und beſbe ſuhren 
mit einem Kuto zu einer Milla in der Kolumnöſtratße, wo 
der „Deicktiv' einige Schrüſel aus ſeiner Talſbe, 700, Lofe 
unb Tilren auſſeh. Uund den Kaufmann Bartok in ein 

Bimmer treten ir uß emne Dame ſihlbar, ber ber „de 
m wurde auch elne Dame ſichtbar, der der „De⸗ 

bEeiHPobil fagte: ö 
2 unſche, „Wir baben e Et mi üiM Iſch wülnſche, 

ümmer ſchlot ber „Detektiv“ die Tuür zu, riß, einen 
Reseives aus beß Taſche und rief dem zitternden Naüfmaun 
u: „Ich erſchlede Gie, wenn Sie mir nicht ſofort 20 000 
endoß geben!“ Sſeſe Eummeée — eiwa, ſü000 „Mark— 
ütte der erſchrockene Mann⸗ uoe Warſchaßl nicht in ber 
aſche, bot dagegen Auies geriüge Ba II irta 100 Pen⸗ 

gvs, an., Der „Petektiv“ weigerte ſich, bieſe Summe anzu⸗ 
nebinen, nnd Pefabl dem ſich in Angſtſchweiß badenhen 
Manne, ſich nach einer Möglſchkeſt. ünnie. ſehen, wie er die 
20 000 Pengos in Bälde i aſſen tönn 
ſchlug vor, die Ungariſch⸗Halieniſche Bank aufzufuchen, wo 
die Eirmo laufenhe echnung hatle, Beibe ſuhren mit einer 
Autobroſchre durch die Stadt, doch dlesmal hielt ber „Detek⸗ 
tiv“ einen Revolver in der Hand., Es iſt geradezu unglaub⸗ 
lich, welche Frechheit und Kaltblüitigkeit der Erpreſſer an 
den Tah legte, Unterweas ließ er ben Wagen noben einem 
Poliziſten halten und erbat ſich von dem Schutzmann ein 
Streichbölſchen, um ſeine Ziaarette anzünden zu khunen. 
Nütf dem langen Wege hieß er den Chauffeur wieber in der 
Nähe eines Poltziſten halten und kauſte ſich eine Zeitung⸗ 

Vor der Bank entſtlegen beide dem Wagen, und der „De⸗ 
tektiv“ 

begleitete ſein Opfer bis aum Zimmer 

eines Direkſors. Hler trat Bartok, von dem Erlebten ganz 
außer ſich, ein und rief dem mit ihm aut befreundeten Direk⸗ 
mie erſ UU b1 55 willen!“ Retten Sie mich! Man will 
mich erſchießhen 

Owährte eine gute Zeit, bis der Direltor aus den zu⸗ 
ſammenbangloſen Worten ſich ein klares Bild machen konnte. 
Als er aber den Ernſt der Situation Kecin brlͤlckte er an 
der Alarmalocke, worauf automatiſch alle Ein⸗ und Ausgänge 
der Bank geſchloſſen wurden. Die geſchwind hervelkelepho⸗ 
nierte Polizei hielt ſofort eine Hausſuchung, die aber voll⸗ 
kommen erfolglos war. 

Ueber einen Monat hielt bie Nolizel Recherchen nach dem 
Erpreffer, die aber nicht dag gerinaſte Refultal halten, vb⸗ 
zwar bder Junge Mann leh fters vor der Pollöel und in der 
Hefſfentüichkeik in irgendelner Form melbete. So zum Beſ⸗ 
piel ſandte er einen Brlef an ble, Aiengeihnel, des „Az Eſt“, 
en er als „Dr. Imre Kerekes“ unterzeichnete und in dem 

er ſich ſelöſt den Namen „Erpreſſer in ber Kolumbusſtraſſe“ 
gab. Er teilte auch Einzelheiten des Vorfalls mit, und fandte 
ur Bekrüftigung ſeiner Bebauptungen ben Schlüffel der 
illa in ber Kolumbusſtraßke ein. 
Er ſtellte ſich vor der Giuuna Eiſnmann auf, unb verichtete 

einen Tag ſpäter Aber die Käufer und Kuuden, die tags vor⸗ 
her im Laben waren, Die Polizel ſuchte den Mann mit hen 
größten Anſtrengungen, der aber vollkommen unerreichbar 
war, vbzwar er unleugbar in Budapeſt wellke 

Wie ſchon ſehr oft, ſo hat auch dtesmal endlich 

ber Zufall bie Polizei auf die Spur geſlihrt. 
Bon der Wiener Nolizel gelanate eine vertrauliche Mit⸗ 
teilung an dle Budaveſter Stadthauptmannſchaft, dak ein ge⸗ 
wiſſer Dr. Jonas, Kornis aus Bubapeſt die Schriſtleitung 
der „Roten Fahne“ auffuchte, um materlelle und moraliſche 
Unterſtützung für ähnliche Unruben zu ſuchen wie diejenigen 
vom 15. Juni in Wien. Dr. Kornis plante dle Sprengung 
der königlichen Burg, der grötzten Eiſenwerke Ungarns in 
Cſepel, ferner des Juſttöminiſteriums. Die Redakteure der 
„Roten Fahne“ bielten aber den Dr. Kornis für einen 
„Spitzel“, und ſie zeigten ihn einlach an. 

Auf Grund dieſer vertraulichen Mitteilung wurde Dr, 
Kornis bei der Polizei verhört, und bei dieſer Gelegenheit 
ſtellte es 1 herauß, daß der „Erpreſſer in der Kolumbus⸗ 
ſtraße“ mit ihm identtſch iſt. ů 

Die weiteren Ausfübrungen des Doktors waren ſebr 
intereſſant: er bebauptete nämlich, daß er ſowohl den Er⸗ 
preſſungsverſuch in der Kolumbusſtraße wie auch ſein Trach⸗ 
ten, mit den Kommuniſten in Fühlung du treten, lediglich aus 
Jeldst ö üſtlichen Gründen unternommen babe, um ſo an ſich 
ſelbit öſe Wirkungen ähnlicher und außergewöhnlicher Vor⸗ 
kommniſſe menſchlicher Begebenbeiten zu ſtudieren. Er be⸗ 
wollie Danger 5 nſch verſch ſſie, er vutite duch mit 

e a eine ſich verſchaffte, er wußte doch m 
Beſtimmthett, 
vah ein g0 3 noch ſo reicht: ker⸗ maun Labe. Vlüch 20 000 Venavs 

er wies auch die angebotenen 100 Pengos zurück und hatte 
nur ſeine wiſſenſchaftlichen Experimente im Auge gehabt. 
Als, armer Mann, der auch bloß über wenig Patienten ver⸗ 
ſprechende Me tiame Gaf dieſe el und Natns in nſen⸗ 

'e ſchaffen, um ſeinen Namen in wiſfen⸗ 
cche ger 1s W. bekanntzumachen. hen 

Da aber das Verbalten bes Dr. Kornis ſowohl der Po⸗ 
lizei als auch dem Staatsanwalt etwaß merthürdig vorlem, 
wurde Könbbien des Ger Pſychoanalyttiker“ den ärztlichen 
Sachverſtänbigen des Gerichtshofes überantwortet. Die 
beiden Sachverſtändigen, Profeffor Dr. Minnich und Pro⸗ 
feffoyr Dr. jeth, ſtellten jetzt ſeſt, daß Dr. Kornis tatfäch⸗ 
lich nicht normal iſt, ſo daß es notwendig erſcheint, ihn in 
P0M0etPer f Anſtalt behandeln zu laſſen. Er wurde auch 
ſofort der ſaaklichen Irrenanſtalt in Angvalföld eingeliefert. 

Madar von Simonſſy. 

  

Tutsaukh⸗Amons Grabgeheimnis gelöſt. Der tüngſte 
Fund, ben Coward Carter bei ſeiner ünterſuchung Ler 
Innenkammer des. Königsarabes aemacht hat, iſt eine 
müunderpolle Kanope, eine jener ſteineren, mit Menſchen⸗ 
ober Tierkbpfen gekrönten Urnen, die zur Aufnahme der 
mumifisierten Eingeweide der ägyptiſchen Könige beſtimmt 
waren. Man hat in der Vorkammer außer der koſtbaren 
Steinurne noch mancherlet Gegenſtände gefunden, in ber 

* 

kkkk,k,k,,;;,,,,,,,, 

e. Der Kauſmann 

artige Vermehrungsverbältniſſe ſtattfinden. 

Spitznamen „Cbicaao 

keit, die ſie in zwanzig 

aber neben dem Fund der Alabaſterurne nſcht 
in Beiracht kommen, Wſe weiter angekünbigt wird, ſoll 
vom 15, Fanuar ab das Grab des Könlas Tut,ankh⸗Amon 
wöchentlich flir brei ·Ke der blſentlichen Aich iun deun frei⸗ 
gegeben werden, Der iegel nach beſanden ſich in dem Grab 
einen Nharao vier Kauopen, in denen die Eingewelde ver⸗ 
wabri und mit der Mumte beigeſevdt wurden. 

Berhaftung wegen ber Dahlemer Exploſion. 
monsul Weingäriner hat ſich aenen das Sprenaktoflaeſeß 

vergangen. 

KAnl Grund ber blsherigen Feſilteununen in ber An⸗ 

gelesenhell der Pahlemer Expleflonskatallrophe bat die 
Staalsanwaltſchaft ein Ermililunasverfahren aenen den 

Gaufmann Robert Weinguriuer wegen Veraehens genen 

das Syrengſlofſaeſen eingeleltet, Much hat die Staats⸗ 
anwaliſchaft die Obbuktlon der belden thödlich verunallickten 
Opler angeordnet. 

Der Verliner DreS tellt mit: Ein Tell der 
Berliner Morgenpreſſe brinat die Rachricht, dah auf dem 
Biülenarundflück in Dablem, auf bem am Gonntag eine 

147 U Statuetten von Lönlaen un) Göllern, ſomle 
u 

U 

  

    

ü Perioiſhe Maſſeuvermehrung im Tierreich. 
Eine ſeltfame Naturerſcheinung. 

aß ſich Tiere zeitweilig in großen Maſſen zuſammen⸗ 
ſin. enbuüh Laun demeſyfame Wanberungen aul ren,, ilt 
eine in ber Ratur nicht gerade feltene Erſchelnung. Solche 
Maſſenanſammlungen und Wanderungen werden nament⸗ 
lich bei Inſekten ncllerlinc vor gllem bei den Heuſchrecken, 
aber, heeh bei Schmekterlingen, Llbellen ufw., doch hanbdelt es 
ſich bierbei nicht um eine rilch Olrn auftretenbe, ſondern 
vermuſlich um ganz willgtirlich dürch verſchiedene äußere 
Einflüffe hervorgerüſene Vorkommalſſe. Dagegen bat man, 
wie die Stubien C. S. Eltons nachwolſen, bei elner ganzen 
Reihe von Säugeſieren wie auch pei einigen Böhein, ein 
perſodlich erfulgendes Maſkenauftreten ſeſtgeſtelt, wobel ſich 
auch bemerkenäwerie bistoglſche Zuſammenhänge Ailhichen 
aben. MNach dem Verſcht in, der; ermebrunn Mem ichen 
ümſchau“ hat man die pertodiſche Vermehrung beim Lem⸗ 

ming, der in Leobachel. Norbamerika und Sibirten lebenden 
Wübkmante, beobachtet. Nach Verlauf von ſe dreietuhalb 
Dahbren kritt beim Lemming, der auch 

in Maſfenztinen weite Wanbernngen 
unternimmt, eine Maſſenvermebrung ein, worauf in ber 
Zwiſchenzeit wieder die ganz normale Fortpflanzung ſtatt⸗ 
iudet, Als Folgcerfcheinung diefer periobiſchen Höchſt⸗ 
entwicklung beobachtet man in Kanada, daß ſich auch ber 
Polarfuchs, deſſen Hauptnahrung die Lemminge bilbden, alle 
man ihon Jabre ganz beſonderd ſtark vermehrt, ſo dab 
man ſchon an dem vermehrten Auftreten der Füchſe die 
Maſſenentwicklung der Lemminge erkennt. 

Da dem Lemming auch von einer Reihe anderer Tiere 
nachgeſtellt wird, ſo hat ſein Maſſenauftreten auch der Folge, 
daß ſhen Tiere in benſelben, regelmäßig wiederkehren⸗ 
den Zwiſchenräumen vermehren, Man hat baher, und zwar 
ſowohl in Nordſkanbinavien als auch in Grönland, Finn⸗ 
jand und Sibirien auch beim Hermelin, ſowie bei Raben, 
Eulen und Habichten ein jeweils nach dreieinbalb Jabren 
cauftretendes Entwicklungsmaximum wahrgenommen, Im 
Hinblick auf dieſe Erſcheinungen wäre es natürlich auch 
wiſſenswert zu erfahren, bei welchen anderen Seoh Glei 

eobachte 
ſind ſie bisber beim Rotfuchs, 

deſlen Entwicklungshöhepunkt alle zehn Jabre eintritt, 
wie auch bei Mäuſen, Kanuinchen und dem amerikaniſchen 
Haſen. Eine ähnliche Erſcheinung hat man auch in Siib⸗ 
amerika beobachtct, wo burch den Eintritt ber Bambusblüte 
jeweils ein Maſſenauftreten von Ratten und Mäuſen, Eulen 
und Wildkatzen bedingt wird. Die Nager nähren ſich von 

den abgeblühten Bambusſtauden, worauf ſie wiederum den 
Eulen und Katzen zur Mchuheh dienen. Um eine veriodiſc 
eintretende „ ambnas handelt es ſich bierbei allerding 
„ t, da die Vambusſtauden, wenn auch innerbalb eines 

jebietes immer gleichzeitig, ſo doch keineswegs in gewiſfen 
Zeiträumen zur Blüte gelangen. 

Ein Kriminalſchriftſteller, ber ſein Modell heirotet. 
Wegen Morbbeibilfe verurteilt. 

Mayu Vivienne, Churchill, die vor Jabrzeonten unter dem 
au- in der, internationalen Ver⸗ 

  

brecherwelt einen großen 
beltebten engliſchen Kriminalſchriftſteller Lucas Netly hei⸗ 
raten. „Chicago May“ zählt bereits 51 Lenze. Der Bräun⸗“ 
tigam machte ihre Bekanntſchaft, als er von London nach 
Cbicago kam, um für ſein Buch „Ladies of ihe Underworld 
Matertal zu ſammeln. Seine jenige Braut unterſtützte ihn 
bei der Arbeit und gab ihm wertvolle Xugerzeige. Dabei 
entdeckte ſie ſelbſt ihre ſchriſtſtelleriſche Aber. Sie iſt jetzt 
damit beſchäftigt, die Geſchichte ibrer verbrecheriſchen Tätig⸗ 

ſchreiben. ů 
In Irland geboren, begann ſie als Cbordame in einem 

Neunvorker Theater ihre Laufbahn, geriet aber durch die Lei⸗ 
Poicße⸗ mit der ſie dem Opiumlaſter fröhnte, auf die 
ſchieſe Bahn. Im Jabre 1907 war ſie in England wegen 
ꝛethilje zum Mord äu fünfgehn Jahren Zuchthaus verur⸗ 

teilt worden, nachdem ſie ihr Gaſtſpiel in Frankreich bereits 
wegen Einbruchs eine fUnfjährige Gefägnisſtrafe eingetra⸗ 
gen hatte. Später heiratete ſie einen reichen Neuvorker, an   deſſen Seite ſie ein neues Leben beginnen wollte. Aber ibre 

  

Ruf genoß, wird demnächſt den 

ahren ausgeübt bat, niederzu⸗   

Exploſion ſtattaefunden hat, zwei Hliegerbownben aefnnben 
wörden felen, In Wirklichleit bandelt es ſich ledialich um 
wel jeere Külfen. Diefer Vund erklärt tich baraus, daß 

Die Firma Weingärtner & Stammer zur Beteleß in iu 
Belten Rllegerbomben beraeſtellt bat. Dleler Vetrieb iſt im 
Jalfer 1915 eingeſtellt worden. Bet den, Leiken un ie 

üljen handelt es ſich daber ledialich um Andenken an dle 
Krleaszeit. 

Wabrläfflae Tütuna. 

Dle Kriminatvolizel bat Montaa abenb den Mitbeſtper 
der Villa In Verlin⸗Pahlem, in der ſich Sonntag vormitiag 
die Exploſion ereianete, Weneraltonſul Robert Welnaürtner, 
wegen fahrläſfiger Tbtuna, ſowie wegen Verbrechens und 
Bergebens gegen das Sprenaſtoſfgeſet verbaltet. Die Auſ⸗ 
rüumpngsarbeiten an der Unalücaſtelle jn Pablem ſind im 
Lanſe des Montags beeudet worden. Sämtliches Matertal, 
das irgendwie über bdie Urſache der Exploſlon Kufſchlub 
geben kann, wurde volizellich ſichergeſtellt und der chemiſch⸗ 
techniſchen Reichsanſtalt überwieſen. 

* 

An der Ungllicksſtelle in ber Landoberger Allee bat die“ 
Feuerwehr am Montag die Aufräumungkarbeiten einge⸗ 
tellt. on Pleustan ab werden nur noch Arbeiter von 
rivatbetrieben tättg ſein. Sämtliche Mteter des Unglücks⸗ 

Ballehn haben bereits andere Wohnungen zuaewieſen er⸗ 
en. 

Sessseressererseeceeereeeeeeeeteeeeeeeeeee
eeenee, 

Noch eine Laubungsinſel fur Ozean⸗ 
fluoe 

Mährend ein amerlkaniſches Projekt eine flache, 
im Ozean verankerte Plattſorm als Zwiſchen⸗ 
landungs- und b61 i ungspunkte für Ozean⸗ 
flüge vorſteht, hat ein Franz W* Ingeniteur 
eine andere Idee ausgcarbeltet, die hler in 

üude,chvinemere Dalt Kasen, e Muf er runde, mende Inſe E 
einen Eelte oſſen iiſt, 9 der Hlleger ze noch 
der Windrichtung in die brehbate Inſel, ein⸗ 
fliegen kann. Die hohen, runden Dämme Laßſer 
bel Stiltmen ein immerhin rubigeres ulhu 
gewährlelſten, ſo vaß dis Sandunß ohne allzu 
rohße Schwieriglelten erfolgen künnte. — Der 

Wian dürfte zwelfellos viel Praktiſches an ſich 
haben; ob er ſich auf dem Ozean jedoch ohne 
welteres bewähren wird, muß einem Verſuch 
überlaſſen blelben, der angeſichts der Auſmerk⸗ 
jamlelt, die das 0 eanflugproblem 1928 erhal⸗ 
ten wird, nicht Iange 0uf ‚ ſich warten laſſen wirv. 

Vergangenbelt ward offenbar, und der Mann verließ ſte. 
So verſank ſie bann wieder in ben Schlamm der Berbrecher⸗ 
welt. Lange galt ſie als eine ber gefährlichſten Verbreche⸗ 
rinnen, die meor als einen Mann in ihre Netze gezogen 
und zum Selbſtmord getrieben hatte. 

  

Verhwerbserploſtun in Ameriha, 
21 Verſonen getötet. — Abseſchaltten. 

In einem Kohlenbergwerk ber Induſtrial Coal Company 
in Weſt-Nrankfort ereingnete ſich in einer Tieſe von 000 Tutß 
eine ſchwere Exploflon. Von der 700 Mann ſtarben Beleg⸗ 
ſchaft konnte ſich der arhßere Teil retten. 90 Arbelier wur⸗ 
den jedoch burch Nauch und Kohlenſtaub abgeſchmitten. Nach 
ben bisberigen Feſtſtelungen wurben bei ber Berawerls⸗ 
exploſton zwei Arbelter getötet. Die Verſchütteten kounten 
bis auf 24 belreit werden, 

Die Exploſion erfolgte in einer Enifernung von etwa 
einer Meile vom unteren Ende bes Schachtes, kurg nachbem 
die Tagesſchicht um 7.80 Uhr die Arbeit begounen harte. Man 
verſucht, die Ventilation der Grube wieder in Gang zu ſetzen, 
um bie Lage der Verſchütteten zu erleichtern. Am Gruben⸗ 
eingaug warten etwa 1500 Perſonen, meiſtens Uugehbrite 
der Verſchütteten, auf weitere Nachrichten. 

Ein Mitglied der Rettungsmannſchaft berichtete, daß er in 
dem Bergwerk, in dem, wie bereits berichtet, ſich eine Ex⸗ 
ploßßon ereignete, 21 Leichname gezählt habe. 

Iwei ſpaniſche Flieger vermißt. 
Die Luftſchiffahrtsbehörden in Madrid haben keinerlei 

Nachricht von den Fliegern Isleſias und Gimenez, die 
vorgeſtern nachmittag von Sevilla abgeflogen ſind, um einen 
verſuchen Kap Jubi und zurück ohne Zwiſchenlandung zu 
verſuchen. ů 

Durchbruch der Oberbtahe am Mäblendamm. 
Der vom alten Kanal herkommende Strom der Ober⸗ 

brahe bei Bromberg, hat ſich kurz vor den Turbinen der 
Mühlen in den Müblendamm ein neues unterirdiſches Bett 
gefucht. Der Damm war einige Meter vor den Turbinen 
unter der etwa zwei Meter tiefen Ufermauerung unterſpült 
und es brobte bei einem Anbalten der ſtarken Stromung 
ein pͤlliges Einfinken und Weggeſpültwerden des Dammes 
in einer Breite von mehreren Metorn. Feuerwehr und 
Militär wurden ſofort alarmtert. Nach langwierigen Ar⸗ 
beiten Aiueen es endlich, die dringendſte Gefahr abzuwenden. 
Schwierigkeiten können ſich nur bei evtl. Hochwaſſer der 
Oberbrahe und bei weiterem Eistreiben ergeben, was feboch 
nicht zu erwarten iſt. 3 

Wirtſchafterin Neumam ſoll bein Gelb bekommen. 
* g Ein Zivilprozeſt im Falle Roſen. 

  

In dem von der Wirtſchafterin des ermorbeten Profeſſors 
Roſen, Frau Neumann, gegen den Miniſter a. D. Roſen an⸗ 
geſtrengten Erbſchaftsprozeß über Aufwertungsanſprüche in 
Höhe von 20 000 Mark wurden bei der Breslauer Einigungs⸗ 
verhandlung, die von dem Vertreter der Frau Neumann ge⸗ 
machten Vergleichsvorſchläge von dem Anwalt des aüne Ber. 
abgelehnt, der erklärte, daß ver Beklagte ſich auf keine Ver⸗ 
euber ſeil. einlaſſe, bevor nicht das Strafverfahren be⸗ 
en ů‚ ö 

  

Einſturz eines manriſchen Bases. 

ů Fünf Frauen getötet. 

Wie Havas aus Tlemeen (Algerien) meldet, iſt infolse 
der anhaltenden Regengüſſe die Terraſſe eines mauriſchen 
Bades eingeſtürzt. Fünf mauriſche Frauen ſind tot aus den 
Trümmern geborgen worden. Mau befürchtet, daß weitere 

Badende bei dem Unglück ums Leben gekommen ſinb. 
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Mach meiner Ortäcktehe 
findet meins erſte 

hroße erſteigerung ach den Feſttagen am Donnerslag, — 10. Jan., b0sHisadi u0 Mhr: HialSetgelt, . ä 
Aufträge un Veiſtellungen 

werden 122 im Baüro, Vohengaßis 1, auch te bei 

  
AumiIfafhe 
E 

e.) Ausſchreißung betr. Tiſchler⸗ 
ur den Neubau der Peſtalchzl. Gris, ᷣr des Staatbanzeigers 

vom 11. r 1026 wirb hingewieſen. 
Städtlſches Hechbauamt. 

JiI Aufllärung 

  

Am 8., Januur 8. Ja. starb nach ae⸗ vohwsien, mit Cadid erteagenem Lolden moln llober, Vaie, , unter guter, te rüder, Schwager und Onkel, der 168, 

im blllhenden Alter von 49 Jahren 2 Mov, 
Im Namen der Hloterbllobenen 

Huguste EE L Schulxz 

  

              

   
     

  

     

   
    

    

       
   
    

     
  

     

    
   

   
   
      

     

  

    
   
       

  

          
        

  

   

  

   

    

     
    
    

   
     

      

      

   

  

  

     
    

   
     

      
         

  

       
   

  

       
   

  

    

         

— 
laffte E 

D.elruube uen Sirfiiherumment “Seee Woinper . Eerser, Arh. gges Ehlellene ſei (Iee gee eh ů5 wasbich, die werle E darauf 20 An, , ? Mn, 9 à Mauerheuu, — U 123 vom Miebdere m 7. leres 3 
vereidigter, angeſtellt. Auktlonator Tuüuerhause, Nous land Nr. 22c, nus ——— 

de5 Gps 85 len 1 2 ben Hiut Wü mate, Knt, . hor, ve Prellent — 0 naol dem Si.- Kalbeulnen-Kirchhui vlatt, ů Junger Mann findet 1002 —..9 „ d. 
10 U0 Vůe — Hen werden darf, ſondern Jopengaſſe 1b. Pernſprecher 960 . —* Schlofftele Junge Witwwe ſucht 

Wnluſf““ beſlimmen haben. —Jopen, ů — 
Wusdung 16, 1 Tr. I. leere Stube von Sachen aller Art bis zur Ver⸗ p 

es Mädchen findet ntt Aachenantell. Angeb. 
haßt . Voifanbeg ihtel- ördanen, Beer Möbel Sleuta⸗un. Jg ſunbere 80 Elleunt. üüüiiü Wee u ni, 80 er / Speine rT vh,unt. uere 2 Tr.rechth .—SSßA— e , e eeeee-- e- e — 
Eüi ů und alle MODlarten Iun Uuſt Müdthen . lelchs, auch arbhebe ind, aubere 8 23 ——2 73 Canslice Prelse / Requeme Tollzahlusgen f. O ů855 unter 015 Uſſeldemm 24, E Suep,neneEnn E Eeee. (9 40 Bels Satg ben ᷓ—-Eibeb. erbeten H0l, parl. 25 — 2* 

ſew. Auktionatorin f. t anzig, 
2 an5. 7 t. a. b. Ext. 

Cliuwnaffe 9/10. SBiIehpnW — 127 uunt Vaf Lau e Mm, fp. Püre — Duues Labo⸗ 2 unt 4Dad. Er     

   

    

  

  

Eerd bed. Vollsſti — „ eleltr. L, , orſalle 1, Wen ee , 5 len 
„ ben aller Art c. „ Sclreßhmaruhibenahrchril 1 06 in D/. od. if.Hrin. , 

ů at 

Aehe nüchſten Berſteigerungen 

  

   
           

   

     

  

  

     
     

    
    

  

  
      

       

        

      

2 vb-Ibäi, Kig. unl. ‚ 
achgemAß E. Rechtebdro 2uyer, —————— —. Fae „ 4006 5 U»0 —— 1. hnden in derßer Woche att, und zwer; Ean ant hie Eybeh. 5.Teaſce ſehl Hehn, S.,M2 — ie 

am Ponnerstag, dem u. A Mer b. S h EE ende LUdBEũLlCIKA Volleſt. erbelen. Aer U. 135 f. 5. 2•3⸗ SD ee . Seeg Den 1f. Paue, Lasue, 2 e, Crſmtelle⸗ Fellejs SSSress, Larß, i, Mee, ,gMegenes, . Voieewers, f. 
in weinen Räumen üů Shet, u. Muerl,lucht Giell⸗ auch mur 3. Fung, Madch. f. Sieltg. 5% nöttipgsgeue Prete un e, 5 — 

Welbengaſpe Kr. 7 ei. g., Ei. zmel wöchtl, Kaäßſ * uußTin, Bure ſi, Lebelint Wcs 8 4012r,- J0i an, e, Eped. Weien, E 
nith Mobikar und Lücheng⸗ 5 Kaus 0 Sonnaben 2005 amPese, g. 404 Gr.. D0lWb. Per. Denz. Velteh. rb. 

, Haus⸗ ngeräten aler Art.Ang. u. 1360 0 G. b. Eupe audie Expedition. — in ben — am Bortage ber —.—— —6 ,. Sri EE angefpeie ö Auel ebt ee ber 
Suchc 15,. bis 16fähriges Junge Frau ſucht Tuuſche m. Aüe Wen -Bimmierwohnung 

        Seeeſ wee, 
bur meinen So Whwß. üuegeien,hun, i. 2. in Panzig pon sper ſür Mübchen aeue , Laumorftele öů„ e 0 Aureh. s 2 uas.1ſäupebet Mer 5 obia 19, im Laden.Angebole unter 4018 anmum Reinige“, ) „9. u geg. öd. gr. „ 'anebe un⸗ eun Dufragel, die ⸗ rpedition. 14022 an die Exv. Voinsg.Ang. n. 10 5 a., b. Exb. Ian-bie Erbed, d. vail- dir Exy. d⸗ Wapt erbes 

  

gew. Aukkionatorin für den Freiſtaat Dan⸗ AulkanWgale 6,0, Ke. Keleph. 25050. 10 
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HHει: HραμερμSπE 

Zweil deuteche Gropfilmel 

Marrs Lissceüe 

Das Helratsnest 
Fornor: 

Annes HSterhary — Mane Süidwea in 

Dr. Bessels Verwandlung 
Porneri SE Im BMd 

Cer Airaürtar Flim 

Der grobe Erolgl 

Waut Mascher Pel Il F 
In der Hauptrolloe: KVOSyn HMolt 
Henry Stunrt . v. Jortlian 

Poerner: 

Bobby, der berämte Schhferhamd 

Rlvalen dor Wilunls 
Knd in Gefane. 

Endlich auch in Danzig 
Dbas Flimmelaterwork 

0 Sonnen-Auigans 

. Llllan Weil — Eet Hoiĩimann ü 

Ananchen von Tharau v 
Neueste Wochenschau 

Kahneulentehl 

Sanatorium æaur Liebe 
Fernor: Joseph Sohlidhraut in 

22U5 
18 

Suster Konton in 

Der Student 
Ferneri MHarry blol in 

Dar ——— einer Maoht 

Oausher Sülbühenter 
Intendantt Nub. Schapec. 

Dlenttag, den 10. Januar, abends 776 Uhr: 

U 
＋ 7 

Fornor: 

Der rote Blit z2 
Menceαι,E DUHκrfe-ιρh½ 

Odeon 
  

AIEED 
Daueriten Senkt, — Muia B (SchatuſpfSh),EHAAi 

wölf tauj ſend 
‚ S 0 S Wan Wun bů 

e von Oberſplellelter Hanus Donat 
„ Siene geßhupenlen, Emii Werner. 

Perſonen: 
üürr ä „„„„„‚„„„.„..... „ Gel r Flrmans 

ülterer. Vraber 'erd. Noulert 
r. .. . Heorg Jos 

Holnz, Brede 
von Tre 1 Miwiſter arl Vrfickel 
Feaſſt Auchſcher cherhümöir Carl Kliewer 

räßtu. Spangenberg Dora Ottenburg 
Eln preußſſcher Sirſt ... Vllred fruchen 
Ort und Bett: Eimn deutſcher vol im Jahre 1770. 

Ende 0% Uõhr. 
Wiu h, nachm. 6 Uhr: Wie Peterchen dle 

jand, Abends 71 uhrr Der Tanz 
. Ae haben letne Gültigkeit, 

Waaſe 50 
Donnersta; Oberps 7 Uhr: Der Troubadour, 

Dauertarden Serle 11I. Preiſe B (Oper), 

Muhelm-Theator 
Routo, Dlenstatgh Zum lotrton Male 

das orate Frotgramm 

  

Junkargasne 7 
.2——— 

Von Uchinger 1u Schlsger Von LTrfoltg 2n Lriolpl 

Jeirt Mommon Sle und ahen uleh un 
üint Brobe daulsche Pllaworl, 

welches das Problem einer Sechaxehnſührlten 
aulrollt, dle Welt ugendlliohen Hoſfeno, sexusler 

OQuelen, dlese relchste und interessantaste Pe- 
niode, in dle dlo roluꝛten Ereuden und tleleten 

Erlebnlane fallen- 

Jelährüete Jugend 
EAAL Ium Iibor Duei 

LeeSfalünriden 
In der Heuphelle1 Güüty, Volndit, in deg 
Weſn, Me ueßſbe Hee, Als Lialn 

Iberi Paulig LVIo Favaneiſi, Frlis Spira 3. f. m. 

Forner: 

Vola ganz verrucłet 
Elne Bomben-Croteske in 6.Allen, voll von 

zWerchlellerschütternder Komlk 
is der Hauphrollot Vlola Duna 
  

Eepelle FUcHs in uGroder, vetslUrkter Behh,ͤ 

DeHιιEWOl 4. Hotrmairt 

De r WUurt lst geluntnen! 
Ein Erlolg ohneglelchen! 

Eine Rekordbanucherrahll 

vnmufrr aiat uuglien Lob und Dank- 
nagunflen a Wi .—— auserlesenen, 

Lrocben Iiutadtprogramma! 

Harry LIedtHe 
In seinem schönsten und besten Fllmwotk 

Ile roliende Hupel 
Eln Splelerroman aur Monte Carlo, dem 
Paradles der ſanp.— Lobewolt, In 7 Alcten 
Starke Haydlungl — Glioxendes Splell 

Prüchtide Ausstaſtunal 

Ferner! I. ANH HALD 
dle prelogekrönte, blldsehöne Sohausplelerin, 
iv dem froßen deutschen Lustspielschlater 

Uie Dollarprwosein und ihre 6 Fier 
Die Sohicksalnnacht elnes vielumachwürmten 

Crofßatadtgirls in 7 prickelnden AEten, voll 
Von sprühendem Witr und Humor 

Doer Fllm lst eine Augenwelde, ein Leckar- 
blsgen für die Lebemünner! 

eSeesegt 
Nlemand verzäume, diesen beate Programm 

der Saison ru schen! 

LIC U18 PIE LE 

Der ungeheure Eriolgl 

Wan Moslukin 

Csisporn, fer Münett Ger FrUO, 
der HBeschätrer uet — 
Ver Liehuwertuntis Pn 
Sein Mame wurthe I. 
Murüe Sohnsuent 
ück Liehsl 

iüfl, 
Tianas, 

Weitere Hauptdarvteher: 
donny Juge- 

Rüidl. Klein-Nogte 
Regie: Alexander Wolkoll. 

rigllen 4 Uyr 

Sahräanhe 
EIAD 2„ Soias 

Iee 1— — 
—.—. 
E v. Aüter im 

Mibeitaus Sp Daullen 
Soidschntedefasse 

W, 
Entw. zur Medea, gute 
3•18 abzuneben. AÄng. 

1362 a. d. Erp. erbcl. 

Elerkiſten 
verkaquft 

Msben iMe. 
.25928. 

Gucht, zu kaußen E „ I1 

. unt. 92 an die 
Liale 990089% — 

Sungeuſcant U¹ ü 

er greßen Maunkrans uohöul- Prolenplanl — 
Die bSchate Hie Im deutscher Fllmbeunet 

ee dor Leipriner Wener- unnnor. 

Utuichin Llsöchievermröramm 
Vorryixer dlesen 154 5 50 Pronent ELUEIgupg 

Personen 

Woe Loerer K Wolll 

Weicht A Mi kauf.] neue E ngues, Sofas, 
geſucht. m. zählung! 
1. 103 0. 2 WEn. N. 8. Poiſern, Hlerbeträue l. 
EDEDee. 

Wäsche 
allor r v. 

Wwuschen u. tudallos replättet 

Wusch- uui VIIAIAADt 
Plerdetränke 1 

Aömigin Lunse 
— — ale M 

In allen welteren Rollen nur allererste deutüche Schauspieler 

hat. ein Filmwetk eine Ahnliche Be- 
MNModn Mle Kelslerung in allen Kreiven erreichl 

%% eren, Sle die Prauns-Urtemle 
imn den Tages und flluatrlerten Loitungen 

% Fraten Sle lhre Bekanmten 
über dienes fanx hervorrafande S 

Und⸗versumen Sle nicht 
Iugendllche haben nachmittago Zuvitt 
Ar hevte vershahche Alertiltt 

— 

auch reparaturbedürftis 
Ang. u. 150 
DLolkeit. 

Micherregal 
gut erhalten, Eiche maſſiv 

lod, Eiche ſurniert zu kaufen 
eluche D 0 jeb. unter 87²/ 

kp. d. Bl. 

lhene 
Sta] 1 2 

u. Preis unt. 1295 an 
— 3 „ D. Bollsſt. erb. EEA 

0 

Seumgvauier, 
wird lauſend gelan 

Altltädt. Goaben 

  

Kicten,Hausausſcjnge 
Ex amnh Prehpur 5ii, elte Daltbrraer 

Eni Huüü= ** Büsseiße 

Wue . den Apot 
Lue 2 ie hi , 

Reibe 

neuer, groher 
ast Latunten er 

— 5/1 

We manü Möbeſ Lanl L Müemer, ter ü 
E Wunt Auch Pernsr: —.— 65 1—2 üe 

LaRlEv- EA SPelsSAer „ Müeheg —.— gebraucht, Aie zu verk. 
—— ntunt nottgqshteil“ 

Hähergalſe 33 D. Lueppen. e — Pole 

jehr billig Fiſch, Altſtädt. EAIe f. ifeur od. 
3 Willg vert. die Eid.d. Volleil: Wbrnns Mioberbehtreel. E. Graben fbe, Ge, Mahſen. Rdis-Apparat 

Ah 2 2 a . v. Vor Vors aufle 1S.is. mit einem Hörer ug, . 2——— 
—üen — — 2.—— —— Erme. n. Wostet 

Gitaxte⸗ Jither ö Weiral We 33 — s. e. eet 
———— 

Menzenhauer wachfam 
aut Motern u biuig zu verk. Bei 2 

— Lchaelsweg. 16, Tr. 
mit: Noten zu AEe 20 Hündin —* 

46, 2 zu kauſen 
Kgerhelsiunft —..—' 

vme, Am Spendhaüs 6 Aut⸗ unt. 4019 d „Exp. ſucht An⸗ · Der — — U unter M 22U an 32 2 ů‚ 

UttS Bestem. . Chalſelongue, ——— — 
80 0 Stähle, Schreib⸗ Uene Sofas. Kunarienweibchen Kinderwogen 0 ben⸗Koſlüme 

fübreng grdeni nbe Kanr im ele erhſt alt tißchſeſlel billio zu verhauf.] 16 Jahren, für 30 Gulden ubzug⸗ eben Miiſtädi. mit. Vauer. ü verkaufen 05 beſchäbigt) zu Lauf. 2 
Sübreng Pubeniülkcßen Mrekſen k.Snser, Planberfte. 7 3 Prieſter Torweg,zu verk. Große Schwal⸗ Grcden 50,, 90/91, 1 Tr., II8.] Breitgaſſe 957 Hinter⸗˙ W0 4016 an fuir Dam. u. Hert. verleiht 

Veſicht. v. 9—12 u. 1—Albengaſte 23, 4 Tr., Kinks.Befcht. 2— Ub: wachm] beud. 2 Teeppen. 5 Err . Voitel erb. Iv. 20. an Böticherg 3 p. 

  Gut er! 

gnmt — RKIübgarnituren 
uen — t 

Peäradlesgdas s & Mr. 19 
— Talepbon 200 71 

üre V. 
..— —.— 

Koltüme, Mäntel, 
X en u. Aindertlelber 

fertig W und willin an 

iül it. Lebergs iſter bil l z1 
verkauf. Tobiasgaſſe 2d, 

an Hinterh. 2 —— 

20—20 „Sentn. Wach 
m. Gabel, für d. 
reis von 65 n 

Kener V. Vel . u. 4015. 

  

lfür. Bürſchen non 14 bis          


